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ABTEILUnGEn 
UnD AnSPRECHPARTnER

BADMInTOn

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGEnSCHIESSEn

Ernst-Dieter Oehler · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HAnDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUnIOREn

Thomas Brandt · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Nicole Helmold · kinderturnen@tusgildehaus.de

KInDERTURnEn · ELTERn-KInD

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Jürgen Feseker · radrenngruppe@tusgildehaus.de

REnnRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTEnnIS

AKTIV-SPORT 
aktiv-sport@tusgildehaus.de 

CALLAnETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMEnGyMnASTIK Ü60
callanetics@tusgildehaus.de

DAMEnGyMnASTIK
damengym@tusgildehaus.de

DRUMS ALIVE
drumsalive@tusgildehaus.de

ER UnD SIE
er-und-sie@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUnKTIOnSGyMnASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTnISTRAInInG
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-In-FITnESS
hoopin@tusgildehaus.de

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

nORDIC WALKInG
nordic-walking@tusgildehaus.de

RADTOUREn FÜR JEDERMAnn
radtouren@tusgildehaus.de

SEnIOREnSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABZEICHEn
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TAnZEn FRAUEn
tanzen@tusgildehaus.de

TAnZEn KInDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEyBALL (HOBBy)
volleyball@tusgildehaus.de

ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE AnGEBOTE

FUSSBALL SEnIOREn

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.
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bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

Der Wunsch nach Normalität
ist verständlicherweise groß ...

ganz langsam nimmt unser Sportbetrieb wie-
der Fahrt auf und wir hoffen, dass der Spiel-
betrieb sich auch in allen Mannschaftssport-
arten kurzfristig wieder normalisiert.
Leider erreichen wir den Normalbetrieb aber 
nicht wie erhofft durch gesunkene Zahlen 
und Inzidenzen, sondern nur durch eine in 
meinen Augen nicht nachvollziehbare Ände-
rung der gesetzlichen Vorgaben. 

Mir persönlich leuchtet nicht ein, dass wir bei 
Inzidenzen von über 2.000 einen Sport- und 
Spielbetrieb wieder ohne Regeln öffnen sol-
len, der bei Inzidenzen von weit unter 1.000 
gestoppt wurde. Die Folge können nur noch 

mehr Corona-Infizierungen und Spielausfälle 
sowohl im Fußball- als auch im Handballbe-
reich sein, weil immer wieder größere Mann-
schaftsteile „positiv“ sind.

Der Wunsch nach Normalität ist verständ-
licherweise groß – aber ist das der richtige 
Weg?
Es geht ja nicht nur um die Sportler selbst, 
sondern auch um die Verantwortlichen im 
Hintergrund.

Kaum ein Außenstehender kann ermessen, 
was Mitarbeitern und Organisatoren im Ver-
einsbereich diesbezüglich so alles abverlangt 
wird. Vor unseren tollen Ehrenamtlern vom 
Trainer und Betreuer, vom Jugendleiter bis 
zum Spielbetriebsobmann, vom Platzabkrei-

der bis zum Kabinenverantwortlichen sollten 
wir uns in dieser Zeit verneigen, denn nur 
durch deren unermüdlichen Einsatz und dem 
unbedingten Willen, unseren Sportlerinnen 
und Sportlern ihren Sportbetrieb zu ermög-
lichen, ist Sport überhaupt möglich. Und im-
mer wieder – manchmal von Minute zu Mi-
nute – stehen diese Ehrenamtler wieder vor 
neuen Voraussetzungen, wenn wieder neue 
Positivmeldungen aus der Gruppe kommen 
oder Quarantäne die Teilnahme der Kinder 
und Jugendlichen ausbremst.

Hoffen wir gemeinsam, dass eine allmählich 
wieder höher stehende Sonne nicht nur bes-
sere Laune bringt, sondern auch die Corona-
Viren auf ein erträgliches Maß reduziert, so 
dass wir endlich nicht nur durch künstlich 
beseitigte Vorschriften, sondern aufgrund 
wirklich besserer Zahlen und mit viel weni-
ger Gefahren unser Vereinssportgeschehen 
angehen können.

Und als wäre Corona und die dadurch beste-
hende stetige Bedrohung allein noch nicht 
genug, trifft unsere Welt der Ukraine-Krieg 
mit all seinen schrecklichen Bildern und Fol-
gen.
Hunderte Tote jeden Tag in der Zivilbevölke-
rung. Bomben auf private Häuser, Luftangrif-
fe auf unschuldige Menschen, immer größer 
werdende Flüchtlingströme - nur weil ein 
Despot sein Weltanschauung wieder herstel-
len will. 
 
Man kann die dahinter stehenden Gründe 
nicht verstehen und schon gar nicht kann 
man verstehen, warum unschuldige Men-
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schen in Scharen ihr Leben verlieren, ihr Hab 
und Gut hinter sich lassen und fliehen müs-
sen in eine unbekannte Welt und dabei mas-
senhaft Familien voneinander getrennt wer-
den, weil „Papa“ kämpfen muss und nicht vor 
all dem Übel ebenfalls flüchten darf.. 
Gott sei Dank gibt es viele Menschen, die 
diesen Flüchtlingen wenigstens das Nötigste 
bereitstellen und ihnen bei dieser großen Le-
bensumstellung helfen. 
Diesen Helfern in aller Welt gilt unser großer 
Dank und die größte Anerkennung und Un-
terstützung.

Aus diesem Grunde haben der SV Bad Bent-
heim, SG Bad Bentheim und der TuS Gilde-
haus gemeinsam eine Idee entwickelt und 
werden als Initiatoren am Sonntag, den 
24. April 2022 von 11.00 - 16.30 Uhr 
auf dem Sportgelände des SV Bad 
Bentheim an der Gutenbergstraße 
unter dem Motto “Tag der Vereine – Hand in 
Hand für die Ukraine!“ einen Spiel-, Sport- 
und Mitmach-Nachmittag für Jedermann auf 
die Beine stellen.

Viele Vereine und Institutionen der 
Stadt werden teilnehmen – es wird 
ein bunter Nachmittag werden. 
Hierzu laden wir die Bentheimer und Gilde-
hauser Bevölkerung sehr herzlich ein.

Weitere Informationen hierzu gibt es im In-
neren dieser Osterausgabe unseres „Müh-
lenberg-Echo“.
Wir freuen uns, Euch wieder ein neues Heft 
zur Verfügung stellen zu können und danken 
den vielen Schreibern, die zumeist neben ih-
rer sonstigen Tätigkeit im Verein auch noch 
für diese Berichte ihre Ehrenamtszeit zu leis-
ten bereit sind.

Erholt Euch gut über die Osterfeiertage. Ge-
nießt ein paar freie Stunden und Tage und 
lasst uns gemeinsam hoffen, dass wir im 
Frühjahr sowohl Corona als auch den Ukra-
ine-Krieg in den Griff bekommen und einen 
normalen Sommer planen können.

bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

OSTEOPATHIE ALEXANDER OLDE OLTHOF
Neuer Weg 28
48455 Bad Bentheim

Tel: 05924-5159
mail@osteopathie-oldeolthof.de
www.osteopathie-oldeolthof.de

Neuer Standort, neue Möglichkeiten!
www.osteopathie-oldeolthof.de
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Bauarbeiten am Schlackeplatz beginnen Anfang April

Zu viele Mannschaften – zu wenig Sportplät-
ze. Das ist unsere Misere. Und dann liegt da 
ein Schlackeplatz, den kaum jemand nutzt.

Nach vielen Diskussionen um Sinn oder Un-
sinn ist die Entscheidung, den Schlackeplatz 
am Romberg nun doch in einen Rasenplatz 
umzubauen endgültig gefallen und wir wer-
den im April dieses Jahres mit den Bauarbei-
ten beginnen.

Am liebsten hätten viele Fußballer als Ersatz 
für den Schlackeplatz natürlich gerne einen 
Kunstrasenplatz gehabt. Dieser ist aber zur-
zeit nicht durchsetzbar und auch nicht finan-
zierbar.

Aber die vorhandene Sportplatzlogistik aus-
zunutzen und mit der eigentlich hervorra-
genden Drainage, die im Schlackeplatz vor-
handen ist und der guten Beregnungsanlage 
– hinzu kommt eine vorhanden Flutlichtanla-
ge und alles was sonst ein Sportplatz benötigt 
(Umlaufgitter, Zaun etc.) ist es eigentlich nur 
noch die Oberfläche, die ausgetauscht und 
erneuert werden muss.

AUS DEM VEREIN

Und diese Oberfläche wird 
nun mit etlichen Tonnen 
Mutterboden- und Sand-
gemisch vermengt und mit 
einigen Zusatzarbeiten zu 
einer hoffentlich so guten 
Rasentragschicht umgewan-
delt, dass der Platz einen 
ähnlichen Standard wie der 
Hauptplatz am Romberg be-
kommt.

Wir haben mit diversen Ex-
perten darüber gesprochen, 
uns Referenzobjekte angese-
hen und dann den Auftrag an 
„unsere“ Firma Siegmar, die 

seit vielen Jahren in hervorragender Form 
unsere Plätze mäht und pflegt und eigentlich 
ja eine Golfrasenfirma ist, vergeben.

Wir sind davon überzeugt, damit die richtige 
Auswahl getroffen zu haben und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit. 
Den Erfolg werden wir dann bei entspre-
chender Witterung im Spätherbst sehen und 
dann wird der Platz unsere Sportplatzmisere, 
auch im Hinblick auf Flutlichtspiele, hoffent-
lich ganz wesentlich verbessern.

Die leise Kritik der Bouleabteilung, dass 
durch den Umbau eine große Turnierfläche 
für Boule und sicherlich besondere Mög-
lichkeiten für die Bouler wegfallen ist nicht 
unberechtigt, allerdings müssen wir in die-
sem Fall einfach den Fußballern mit ihren 20 
Mannschaften, die jedes Wochenende Not 
haben, die Spiele geordnet auf unseren Plät-
zen unterzubringen, gerecht werden und wir 
bitte dafür um Verständnis.
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der Sportanlage Bäume gesägt; der Baum-
bestand in diesem Bereich stand zu eng und 
neigte sich an vielen Stellen bereits in Rtg. 
Laufbahn. Daher war diese Maßnahme not-
wendig und sinnvoll.

Das Schnittholz wurde aufgeteilt und mittler-
weile wurde das aufgeschichtete Geäst vom 
Bauhof entsorgt. Am 10. Januar beteiligten 
sich vormittags 23 und am Nachmittag 14 
Mitglieder an dieser Aktion. Am zweiten Ein-
satztag waren 18 Mitglieder zur Stelle, um die 
Arbeiten zu erledigen.
Im Monat Februar (07.02.) wurde an uns 
von der Fußballabteilung der Wunsch her-
angetragen, auf dem Schlackeplatz die Tore 
abzubauen. Der Schlackeplatz wird in den 
kommenden Monaten zu einem Rasenplatz 
umgebaut.

Also machten sich viele fleißige Hände an die-
sem Morgen an die Arbeit, die Torpfosten auf 
dem Platz freizulegen.
Nach ca. 30- 40 cm tauchte dann ein „Hin-
dernis“ auf. Betonklötze wurden sichtbar und 
allen wurden schnell klar, dass dies nicht mit 
Spaten usw. zu bewerkstelligen ist.

Überlegungen wurden angestellt und dann 
nahm Gerd Bertels Kontakt zu einem Fußbal-
ler auf, der über einen Radlader verfügt.
Ca. 45 Min. später war Bernd Hagel mit sei-
nem Radlader zur Stelle und „buddelte“ die 
vier Betonklötze aus dem Boden. Großartige 
Aktion; Danke Bernd!!

Im Monat März (07.03.) hatte Heiko Pannen 
bereits Vorabeiten geleistet und Geäst der 
westlichen Baumreihe (Romberg Rasen Platz 
2) geschnitten; dieses Geäst wurde teilweise 
geschichtet oder entsorgt.

Seit einigen Monaten ist es am ersten Mon-
tag des Monats immer so, dass sich die Mit-
glieder der „Alten Riege“ im Romberg oder 
im Mühlenberg-Stadion treffen, um Arbeiten 
auf dem Sportgelände durchzuführen.
Durch einige „Zugänge“ ist unsere aktive 
Gruppe auf 35 Mitarbeiter angewachsen; 
nicht nur die Pflege auf dem Sportgelände ist 
einer unserer Aufgaben, sondern auch nach 
Heimspielen der „Ersten“ ist der „Sportplatz-
pflegedienst“ aktiv.

Fünf Mitarbeiter sind eingeteilt, die am 
Montagmorgen dann die ausgetretenen Ra-
senstücke wieder festtreten bzw. einebnen. 
Nebenbei werden noch Flaschen, Müll und 
liegengebliebene Bälle eingesammelt.
An allen „Einsatztagen“ sorgt Iris für das leib-
liche Wohl und bereitet „zur Halbzeit“ immer 
ein leckeres Frühstück; 

In diesem Jahr waren an wir zwei Montagen 
(10. Januar und 17. Januar) im Mühlenberg-
Stadion aktiv und haben auf der Nordseite 

Mittlerweile 35 aktive Mitarbeiter

"ALTEnRIEGE“ TUS GILDEHAUS
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Erwähnenswert ist noch , dass das Frühstück 
nicht ausfallen musste, weil Coronabedin-
gungen o. ä. dagegen sprachen; Iris trans-
portierte das Frühstücksgut zum Mühlen-
berg-Stadion und wir genossen Tee – Kaffee 
– Brötchen mit Abstand und draußen. 

Vielen Dank, Iris !!!

Helmut Heils
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Endlich im Oktober 2021 war es soweit, die 
Fahrt, die eigentlich hätte im Mai 2021 statt-
finden sollen, wurde nun doch umgesetzt.

Aktivtage auf Langeoog, der Titel trifft hier zu,
Anreise- und Abreisetag ein bisschen verreg-

net, aber die Tage auf Langeoog waren wie 
bestellt:

Sonntag Ankunft 17.00 h, der Regen hörte 
auf, wir checkten ein und erkundeten erst 
einmal die Insel und gingen zum Strand .

Montag, die Sonne begrüßte uns, wir ent-
schieden uns, Räder zu mieten, so ging es 
nach dem Frühstück los in Richtung Meierei, 
dort marschierten wir erst einmal den super 
schönen breiten Strand entlang zum Aus-
sichtsturm und von dort aus zur Meierei, dort 
kosteten wir leckeren ostfriesischen Tee und 
die Spezialität Dickmilch mit Schwarzbrot und 
Sanddornsaft, herrlich war es dort!

Aktivtage mit dem TuS auf Langeoog

LAnGEOOG
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Dienstag stand dann Walken auf dem Pro-
gramm und anschließend Zeit zur freien Ver-
fügung, die wir zum Bummeln nutzten.

Abends genossen wir die Zeit entweder mit 
einem Spaziergang oder aber mit Gesell-
schaftsspielen - eine INSEL, die man zum 
„runterkommen“ empfehlen kann.

Insgesamt eine gelungene Fahrt mit 9 Da-
men, die allesamt positiv urteilten und die 
diese Insel Langeoog kennengelernt haben.

Gerne wieder ! 
Und ein großer Dank gilt Karina Vosskötter, 
die die Reise geplant und organisiert hat.

Im Namen der Gruppe
Martina Wieking
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Wie schon im Bericht von Martina Wieking 
erwähnt, mussten wir die für Mai 2021 ge-
plante dritte Langeoog-Fahrt wegen Corona 
auf den Herbst 2021 verschieben. Somit ist 
der Abstand zur nächsten Fahrt relativ kurz.

Die nächsten Frauen-Aktiv-Tage auf Lange-
oog finden bereits in der Zeit vom 30. Mai bis 
02. Juni 2022 statt.
Einzelheiten zur Fahrt, entnehmt bitte dem 
Anmeldeformular auf der Seite 2o.  
   

Natürlich dürft ihr mich dazu auch gerne an-
rufen.
Ich freue mich, wenn ihr dabei seid.
Liebe Grüße und schöne Osterfeiertage
wünscht 
                 Karina

PS. Ein kurzer Hinweis noch: Im Jahr 2023 
werden keine Frauen-Aktiv-Tage auf Lange-
oog stattfinden. Da machen wir mal für ein 
Jahr Pause. 

2023 keine Aktivtage auf Langeoog

Unser Behandlungsangebot

Massagen, Kopfschmerz-Migränetherapie, 

Elektrotherapie, Nordic Walking, Hausbesuche

Traktion, Wärme-Kältetherapie,

Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainage,

Mühlenstraße 10
48455 Bad Bentheim

+49 (0)5924 2994167
physio@chessa-lerch.de



Frauen-Aktiv-Tage auf Langeoog vom 30. Mai – 02. Juni 2022

Zum vierten Mal bietet der TuS Gildehaus unter der Leitung von Karina Vosskötter 
eine Fahrt auf die Nordsee-Insel Langeoog an.

Gemeinsam wollen wir Langeoog auf unterschiedliche Weise erkunden. 
Sportangebote können im Sportzentrum bzw. Kurmittelhaus getestet werden. Mit der 
Kurkarte ist der Besuch des Schwimmbades täglich für 1 ½ Stunden möglich.

Die Kosten für die Fahrt von Montag, den 30. Mai bis Donnerstag, 02. Juni 2022
betragen:       330,00 €uro für TuS-Mitglieder

355,00 €uro für Nichtmitglieder

– Kosten der Hin- und Rückreise nach Bensersiel in Fahrgemeinschaften
– Fähre Bensersiel – Langeoog und zurück
– Gepäcktransport von Bensersiel zum Bahnhof auf Langeoog und zurück
– drei Übernachtungen im Haus Meedland incl. Vollpension und Wäschepaket – 

Kurtaxe
– Sportangebote

Die Teilnahmegebühr ist zahlbar bis zum 30. April 2022 auf das TUS Gildehaus 
IBAN Konto DE68267500010003005444 bei der Kreissparkasse Nordhorn. Mit der 
Anmeldung wird eine Anzahlung von 75,00 €uro fällig. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung Hiermit melde ich mich verbindlich für die Langeoog-Freizeit vom 
30.5.-02.06.2022 an. 
Name:_____________________________Unterschrift______________________ 
Anschrift:__________________________________________________________   

O Ich wünsche ein Doppelzimmer
O Ich wünsche ein Einzelzimmer und überweise zusätzlich zur Anmeldegebühr den 
Einzelzimmerzuschlag von 29,00 €uro / Nacht. (Überweisungsbetrag 162,00 €uro)
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FUSSBALL

Auch uns hat Corona in der Winterpause ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht. Den-
noch konnten wir bis Mitte Februar regelmä-
ßig in der Halle trainieren und unsere Form 
somit aufrechterhalten. Als es dann endlich 
wieder auf den Platz gehen sollte, stellte 
sich das Wetter quer. Dies hatte nicht nur 
weitere Trainingseinheiten in der Halle so-
wie der Soccerhalle zur Folge, sondern auch 
den Ausfall von einigen Testspielen, die zur 
Vorbereitung auf die Rückrunde angedacht 
waren. Dennoch konnte kurz vor Rückrun-

denstart ein Testspiel auf dem Rasen gegen 
den Tabellenführer der Bezirksliga Weser-
Ems Süd SG Lohne/Wietmarschen bestritten 
werden. Nach einer starken Defensivleistung 
ging das Spiel mit 1:3 verloren. Aufgrund des 
Ligenunterschiedes und der Ambitionen des 
Gegners sind wir mit diesem Ergebnis mehr 
als zufrieden.

Doch nun zur Rückrunde: Nachdem wir in 
der Hinrunde viele gute Spiele gemacht ha-
ben, liegen wir nun 2 Punkte hinter dem Ta-

Damen I endlich wieder zurück im Spielbetrieb
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www.hyundai-baumaschinen.com

  

Bad Bentheim 
DRK Zentrum 

Bentheimer Str. 81 

Do. 21. April  
je 15.00-20.00 Uhr 
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bellenführer SG Georgsdorf/Veldhausen I auf 
Platz 2 der Kreisliga Grafschaft Bentheim. Un-
ser erstes Rückrundenspiel konnten wir mit 
6:3 gewinnen. Leider musste unser Pokalach-
telfinale ausfallen, sodass es in Bezug auf den 
Spielbetrieb noch nicht mehr zu berichten 
gibt. Wir hoffen, dass wir an die Leistungen 
der Hinrunde anknüpfen und die Rückrunde 
ebenso erfolgreich gestalten können. Über 
Unterstützung bei unseren Heimspielen, die 
sonntags um 11 Uhr am SG-Platz ausgetra-
gen werden, würden wir uns sehr freuen!

Bedanken möchten wir uns bei der Firma 
Lansmann Gartenbau & SteinART für das 
Sponsoring von neuen Trainingsanzügen und 
Trikots. Vielen Dank für eure Unterstützung!

In Bezug auf die Planung für die nächste Sai-
son lassen sich zudem große Neuigkeiten 
verkünden. In Zusammenarbeit mit dem SV 
Bad Bentheim und dem FC Schüttorf 09 wird 
es ab Sommer eine Spielgemeinschaft, die 
unter dem Namen „FSG Obergrafschaft“ ver-
treten sein wird, geben. Wir freuen uns, Teil 
dieses Projekts zu sein und hoffen auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Nele Küper

www.getraenke-bitter.de
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Rückrunde SG Damen II
(Bericht von Jennifer Kirsch)

Am 31.01.2022 sind wir mit der Vorbereitung 
der Rückrunde gestartet. Das Trainerteam hat 
ein umfangreiches und ein intensiven Trai-
ningsplan erstellt.

Wir hatten leider in der Anfangszeit nicht die 
Möglichkeit, auf den Plätzen zu trainieren, 
weil das Wetter nicht mitgespielt hat. In der 
Zeit haben wir in der Halle trainiert oder Lauf-
einheiten gemacht.

Wir konnten auch viele Aktivitäten aus un-
serem ,,Gesundheitsheft‘‘ wahrnehmen wie 
z.B. das Jumping, was es jetzt neu am SG Platz 
gibt. Die Mädels hatten Riesen Spaß und su-
per Wetter an diesem Tag.

Leider haben wir auch schlechte Nach-
richten unser neuer Trainer ,,Willi‘‘ (To-
bias Wilbrand) musste uns aus persönli-
chen Gründen wieder verlassen.

Wir hoffen, dass du nochmal den Weg 
zurück zum SG findest. Du bist jederzeit 
HERZLICH WILLKOMMEN!

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Rück-
runde!

Die Fußballspielerinnen der 
SG Bad Bentheim-Gildehaus I und II
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„Willi gibt alles”
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TuS Gildehaus I. Mannschaft
Seit dem letzten Bericht konnten unsere Jungs 
lediglich noch zwei Pflichtspiele bestreiten, 
ehe dann die verfrühte Winterpause durch 
die Staffelleitung eingeläutet wurde. Inner-
halb von fünf Tagen musste das Team zwei 
bittere Niederlagen hinnehmen. In Salzber-
gen musste man sich nach einem Treffer nach 
rund 40 Minuten mit 0:1 geschlagen geben. 
Die deutlich höheren Spielanteile konnten 
wir nicht nutzen um das Spiel in der zweiten 
Hälfte noch zu drehen. Am darauffolgenden 
Sonntag gab es dann, bei dem wohl mit Ab-
stand schlechtestem Spiel der Saison, eine 
auch in der Höhe verdiente 1:7 Niederlage 
beim SG Freren. Das sollte der Schlusspunkt 
für das Jahr 2021 gewesen sein. Aufgrund der 
steigenden Infektionszahlen hat sich die Staf-
felleitung dazu entschieden die noch anste-
henden Spiele im Jahr 2021 abzusetzen und 
in das Jahr 2022 zu verschieben. Auch die 
Hallenturniere wurden alle abgesagt.

Das Trainerteam hat sich trotzdem dazu ent-
schieden noch einmal die Woche eine Lauf-
einheit zu absolvieren, damit bis zur Win-
terpause zumindest die Grundfitness noch 
beibehalten werden konnte. Ab dem 21.12 
– Tag der letzten Trainingseinheit des Jahres– 
hatten die Spieler nur rund zwei Wochen Zeit 
sich auszuruhen für die Vorbereitung auf die 
Rückrunde. Der Vorbereitungsbeginn fand 
nämlich bereits am 04.01 statt, denn das ers-
te Ligaspiel wurde für den 20.02 terminiert. 
Noch im letzten Jahr konnte eine für alle er-
freuliche Nachricht verkündet werden. Unser 
Trainerteam mit Nico Weusmann und Bas 
Matron hat den noch laufenden Vertrag um 
weitere zwei Jahre verlängert. Der Verein und 
natürlich auch die Mannschaft ist überzeugt 
davon, dass mit dieser Konstellation eine er-
folgreiche Zukunft bestreitet werden kann. 
Auch wenn die Hinrunde sportlich nicht so 
verlief, wie man sich das vorgestellt hat, wur-
de eine gute Entwicklung des Teams wahrge-
nommen. Die Rahmenbedingungen mit zahl-
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reichen Verletzungen, Quarantänen, Sperren 
und auch Urlauben waren sicherlich nicht die 
besten und trotzdem waren schon sehr gute 
Ansätze zu sehen. Für die Rückrunde hat sich 
die gesamte Mannschaft vorgenommen, dass 
die zum Teil schon guten Leistungen mit einer 
besseren Punkteausbeute belohnt werden 
sollen. 

Das Trainerteam

Die sportlich gute Entwicklung bleibt natür-
lich auch bei anderen Mannschaften nicht 
unbemerkt, daher müssen wir zur neuen 
Saison einen Abgang hinnehmen. Mit Denis 
Salkovic wird uns eine sehr wichtige Offen-
sivkraft im Sommer Richtung FC Schüttorf 09 
verlassen. Er wird sich der Herausforderung in 
der Landesliga stellen und wird bei uns nicht 
nur sportlich, sondern auch menschlich, eine 
Lücke hinterlassen. Bis dahin wird er alles 
daransetzen, dass wir eine erfolgreiche Rück-
runde spielen, die mit dem Klassenerhalt am 
Ende gefeiert werden soll. 
Die Rahmenbedingungen zum Vorberei-
tungsstart waren alles andere als perfekt. Die 
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schlechten Platzverhältnisse, aufgrund der 
Wetterlage, haben es zum Teil nicht möglich 
gemacht, eine Trainingseinheit auf Natur-
rasen stattfinden zu lassen. Viele Einheiten 
mussten daher umgeplant werden, sodass 
auch öfter auf dem Kunstrasenplatz in Olden-
zaal oder in der Soccerhalle in Ochtrup trai-
niert werden musste. Neben den Trainings-
einheiten wurden insgesamt vier Testspiele 
absolviert mit folgenden Resultaten:

GW Amisia Rheine – TuS Gildehaus 1:1
Fortuna Gronau – TuS Gildehaus 1:5
TuS Gildehaus – SV Heek 1:5
TuS Gildehaus – Vorwärts Nordhorn 5:2

Das letztgenannte Testspiel fand an dem 
Samstag des Trainingslagerwochenendes 
statt, dass in diesem Jahr an der Sportschu-
le Sögel absolviert wurde. Von Freitagmittag 
bis Sonntagmittag standen mehrere Trai-
ningseinheiten auf dem Programm um sich 
optimal auf die Rückrunde vorbereiten zu 
können. Zusammenfassend war es ein sehr 
gelungenes Wochenende. 

Das Trainingslagerteam

Der Start in die Rückrunde verlief optimal für 
uns. Das erste Spiel konnten wir in Herzlake 
mit einem 4:2 für uns entscheiden. Im zwei-

ten Spiel trafen wir auf den Tabellenführer 
SV Meppen II. Alle Vorzeichen standen auf 
einen Sieg für Meppen, doch auch ein 2:4 
Rückstand konnte das Team noch auf ein 4:4 
stellen. Mit einem hochverdienten Punktge-
winn wurde das zweite Pflichtspiel im Jahr 
2022 beendet. 

Mit dem dritten Pflichtspiel sollte eigentlich 
das erste Heimspiel der Rückrunde stattfin-
den, jedoch kam es dazu, dass SV Vorwärts 
Nordhorn aufgrund mehrerer Corona-Fälle 
nicht genügend eigene Spieler zur Verfü-
gung hatte und nicht bereit war, den Kader 
mit Spielern der Zweiten und A-Jugend auf-
zufüllen. Die Staffelleitung hat jedoch dar-
um gebeten, dass keine Spiele mehr verlegt 
werden sollen, wenn aufgefüllt werden kann. 
Da es in dem Fall keine Einigung gab, hat sich 
Vorwärts dazu entschieden nicht anzutreten, 
damit wurde das Spiel 5:0 für unsere Mann-
schaft gewertet. 
Zum Ende wollen wir noch einen Blick auf 
unsere Verletztenliste richten. Erst einmal 
können wir erfreut mitteilen, dass Chris nach 

 
 
seinem Sehnenabriss am Becken und der da-
mit einhergehenden Operation das Training 
mit der Mannschaft wieder aufgenommen  
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Trainingslagergymnastik

hat und sehr gute Fortschritte macht. Wir 
freuen uns sehr, wenn er bald endlich sein 
Comeback bei einem Pflichtspiel feiern kann. 
Schön, dass du wieder da bist, Chris!!

Leider gibt es aber auch nicht so schöne 
Nachrichten. Mit Niklas, Jan und Tobias ste-
hen uns zurzeit (Stand März) drei Spieler 
nicht zur Verfügung. 

Niklas hat sich im Spiel gegen Meppen einen 
Muskelbündelriss zugezogen und wird hof-
fentlich in Kürze wieder mit dem Lauftraining 
starten können. 
Jan hat seit dem Start der Vorbereitung Pro-
bleme im Leistenbereich. Auch hier hoffen 
wir, dass er bald wieder auf dem Platz stehen 
kann. 
Bei Tobias wurde eine Schambeinentzün-
dung diagnostiziert. Damit wird er uns in den 
nächsten Wochen erst einmal nicht zur Ver-
fügung stehen. 

Wir wünschen euch eine schnelle Genesung!

Abschließend wünschen 
wir allen Mannschaften 
einen erfolgreichen Start 
in die Rückrunde!

TuS I. Mannschaft

fUSSbAll
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TuS Gildehaus II. Mannschaft
Gute Vorbereitungsergebnisse - Hoffen auf eine positive Rückrunde

Anrufbeantworter gesprochen wurde, sah 
man es als erwiesen an, dass die Absage 
missbräuchlich erfolgte (in der Spielordnung 
ist definiert, dass zuerst der Staffelleiter zu 
informieren ist). Da zu allem Überfluss die 
offizielle Meldung zur Unbespielbarkeit des 
Platzes von uns nicht fristgerecht eingereicht 
wurde, hat der Kreisspielausschuss eine 
Strafgebühr in Höhe von 102,50 € erhoben 
und uns mitgeteilt, dass der Mannschaft im 
laufenden Spielbetrieb drei Punkte abgezo-
gen werden. Eine Entscheidung, die trotz un-
seres Einspruchs nicht mehr zurück genom-
men wurde und uns alle sehr geärgert hat. 
Weitere Spiele haben im letzten Jahr nicht 
mehr stattgefunden.  

Seit Anfang Januar hat sich die Mannschaft 
regelmäßig zum Lauftraining getroffen, um 
die Fitness zu erhalten. Ab Ende Februar 
konnte wieder regelmäßig und mit guter 
Trainingsbeteiligung auf dem Platz trainiert 
werden. Im März wurden zusätzliche drei 
Testspeile absolviert, die allesamt gewonnen 
werden konnten.
In den Vorbereitungsspielen gegen VFL Wei-
ße Elf III – TuS II (2:3), SG BB II – TuS (1:4) 
und SV BB – TuS II (0:2) zeigte sich ein deutli-
cher Aufwärtstrend, sodass man sich für den 
Rückrundenstart am 20.03.2021 gegen Spar-
ta Nordhorn II gut vorbereitet sieht.  

Wir hoffen, dass sich das Wetter und die 
Stimmung hält. Eine dritte Absage des Spiels 
gegen Sparta  wird keiner gebrauchen kön-
nen.

Volker Berkemeyer  

Die junge Mannschaft um Björn Berg hat sich 
im Laufe der Hinrunde 11 Punkte erkämpft 
und belegt damit derzeit den 10 Platz in der 
1.KK.
Nach einem guten Auftakt, in dem man aus 
der Sommervorbereitung profitieren konnte, 
wurde es im Laufe der Saison zunehmend 
schwieriger die Spiele positiv zu gestalten. 
Umso ärgerlicher ist die Entscheidung des 
Kreisspielausschusses der Mannschaft drei 
Punkte im laufenden Spielbetrieb abzuzie-
hen.

Die Begründung lautet: „Missbräuchliche 
Absage eines Pflichtspiels gemäß 28 SPO“  

Gemeint ist hier das Nachholspiel gegen 
Sparta Nordhorn II, welches zum wiederhol-
ten Mal dem schlechten Wetter zum Opfer 
gefallen ist.    

Aber der Reihe nach…

Die Gildehauser Plätze wurden nach starken 
Regenfällen in der Nacht von Donnerstag, 
den 18.11.2021 auf Freitag, den 19.11.2021 
vom Platzwart gesperrt und die Mannschaf-
ten am frühen Freitagmorgen informiert. Als 
Reaktion auf die Platzsperrung hat Björn sich 
als erstes mit dem Trainer von Sparta Nord-
horn in Verbindung gesetzt, um zu hinterfra-
gen, ob das für den Freitagabend angesetzte 
Spiel in Nordhorn ausgetragen werden kann. 
Als feststand, dass auch in Nordhorn nicht 
gespielt werden kann, hat Björn die Mann-
schaft informiert, versucht den Staffelleiter 
zu erreichen und das Spiel im dfb-Net absa-
gen lassen.     
Da die Erfassung der Absage im dfb-Net 
nachweislich um 8:56 Uhr erfolgte und der 
Staffelleiter erstmals um 11:00 Uhr auf den 

fUSSbAll
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WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

Inh. Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Telefon: 0 59 24 - 3 09 • Telefax: 0 59 24 - 69 05
www.schulte-nordholt.de • info@schulte-nordholt.deBlumenhaus • Friedhofsgärtnerei • Bestattungen

Blumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!
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Vor genau zwei Jahren hatte ich an dieser 
Stelle diesen frommen Wunsch geschrieben: 
„ Vielleicht hilft so eine Pandemie mit der 
enormen negativen Auswirkung ja auch da-
bei, dass Menschen überdenken was wichtig 
im Leben und wie wichtig gegenseitige Unter-
stützung ist.“ 
Damit war auch der Wunsch verbunden, dass 
sich mehr Menschen für unsere Kinder und 
Jugendlichen engagieren. Nun die weiteren 
Ausführungen zeigen was daraus geworden 
ist ... 
 
Von den Eltern unserer TuS -Kicker wünschen 
wir uns, dass sie ihre Wünsche/Anregungen/
Kritik an die Betreuer und Trainer oder direkt 
mich oder meine Vorstandsmitglieder sach-
lich und freundlich herantragen. Nur wenn 
wir die Probleme erkennen, können wir im 
Sinne Eurer Kinder handeln und uns weiter 
verbessern und hinten herum oder in sich 
rein fressen oder Gleichgültigkeit sind da we-
nig hilfreich. Wie wäre es mal zu fragen, was 
man helfen kann, denn es muss nicht gleich 
ein Trainerjob sein um zu unterstützen.

Aktuell finden wöchentlich 37 Trainingsein-
heiten der Fußballer auf unseren drei Plätzen 
statt. Darüber hinaus tragen 19 Mannschaf-
ten ihre Spiele beim TuS aus. Nutzung durch 
die Leichtathletik / Schule kommt zusätzlich. 
Diese Zahlen ähneln auch den Vorjahren, 
Tendenz steigend. 

Die TuS-Plätze und Kabinen/Duschen sind da-
durch oft bis zur Belastungsgrenze voll. Hier 
muss dringend Entlastung durch zumindest 
eine weitere Trainings- und Spielfläche am 
Romberg (am besten wäre weiterhin ein zu-

sätzlicher Platz, eine Kunstrasenfläche) und 
aufgrund der Geburtenzahlen der letzten 
Jahre, zukünftig zu erwartender zunehmen-
der Fußballerzahlen auch weitere, zumindest 
deutlich größere Kabinen/Duschen erfolgen. 
Dieser Appell wurde an den TuS-Vorstand be-
reits vor Jahren gerichtet und endlich scheint 
die Stadt auch mal etwas für den TuS zu ma-
chen. Wir sind gespannt, was im Romberg 
entsteht, erweitert bzw. modernisiert wird. 
Wir können nur vernünftige Jugendarbeit 
leisten, zufriedene Trainer/Betreuer finden 
und halten, wenn die Rahmenbedingungen 
stimmen!

TuS Gildehaus 1906 und SV Bad Bentheim 
1894, das sind fast 250 Jahre Tradition und 
unglaublich viele heiße, leidenschaftliche, 
grenzwertige oder gar im roten Bereich 
durchgeführte Duelle Blau gegen Rot. 

Skandalspiel in Bentheim 1971 und und und... 
für viele dementsprechend unvorstellbar : 
gemeinsame Projekte?! 

Nachdem unsere Vorstände seit Herbst 2020 
sich immer mehr annähern, wurde auch 
den Jugendfußballern ans Herz gelegt enger 
zusammen zu wachsen, über gemeinsame 
Planungen nachzudenken und zu sprechen. 
Diese starteten dann im Frühsommer 2021 
und das erste gemeinsame Projekt war dann 
ein Event im Badepark, welches viele Brü-
cken zwischen den Jugendvorständen und 
Orga Teams gebaut hat und bereits die Saison 
2021/22 hatte dann ein erstes kleines Pro-
jekt, als einige Jungs aus Gildehaus die A1 des 
SVB unterstützt haben, damit sie eine Mann-
schaft zusammen bekommen.  

JUGEnDFUSSBALL

Zusammenarbeit mit dem SV Bad Bentheim  - neue TuS App

Saisonverlauf und Zukunft aus Sicht des Jugendvorstandes 
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Ihr Spezialist für die „Grifflose Küche“

Jetzt sportliche Preise sichern

www.kuechenland-aehlen.de

Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622
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TuS App schon entdeckt? …

Jetzt sollen in den nächsten Wochen weitere 
Gespräche mit Trainern, Betreuern, Jugend-
lichen und Eltern folgen, um dann ab dem 
Sommer 2022 mit gemeinsamen Teams im C 
(Kreisliga, 1. KK, 2. KK) und B (Bezirksliga, 1. 
KK) Bereich zu starten. 
Auch unterhalb der A1 (hoffentlich Bezirksli-
ga) soll es ein gemeinsames Team geben. Un-
sere Jugendlichen haben heute oft deutlich 
mehr Schnittstellen als es noch in früheren 
Jahren der Fall war und da möchten wir ver-
suchen was aufzubauen. Das Ziel ist durch-
gängig Teams in den Bezirksligen am Start 
zu haben und die Chancen zu erhöhen, dass 
viele Kids sich auf ihrem Niveau bewegen, 
Freundschaften zu erhalten aber auch Neue 
zu entdecken. 

TuS App schon entdeckt oder davon gehört? 
Die Mannschaften habe ich alle angelegt und 
es wird noch sehr unterschiedlich angenom-
men und genutzt. Sinn macht die App letzt-
endlich, wenn möglichst viele sie herunterla-
den und nutzen. Play Store – TuS Gildehaus 
und dann einfach installieren und loslegen. 
Trainer, Betreuer, Funktionäre können zur 
besseren Nutzung bzw. Orga sich Sonder-
rechte einrichten lassen. Fragt gerne nach!     

Trainer⁄Betreuer für Saison 
2022⁄23 dringend gesucht 

Wie leider in den Trends der letzten Jahre 
absehbar gibt es auch für die kommende Sai-
son diverse Absagen/Rücktritte/Pausen die 
angekündigt sind, was also wieder  bedeutet, 
wir suchen dringend neue Trainer(innen), 
Betreuer(innen), um den tollen Standard der 
letzten Jahre aufrecht zu erhalten. 
Da wir mit Team’s arbeiten, helfen auch Men-
schen, die sich zeitlich nur eingeschränkt ein-
bringen können und auch Jugendliche sind 
sehr willkommen, kleine Kids finden es mega 
cool wenn ihr deren Trainer seid und die Er-
wachsenen Trainer halten euch den Rücken 
frei für Dinge zu denen ihr keine Lust habt.

JUgENDfUSSbAll

Was ist eine Lösung? Ich selbst habe lange 
Zeit auch von den Angeboten meines Vereins 
profitiert. So durfte ich jahrelang selbst von 
der Jugend bis in die Alte Herren hinein dort 
dem runden Leder nachjagen. Es war bzw. ist 
eine tolle Zeit! Vielleicht sollte ich nun ein-
mal mit dem Vorstand im Verein Kontakt auf-
nehmen und – evtl. mit anderen ehemaligen 
Mannschaftskameraden zusammen – selbst 
etwas mehr Engagement zeigen und etwas 
von dem zurückgeben, was mir der Verein 
gegeben hat! Vielleicht sollte ich mein fuß-
ballerisches Können den Kindern weiterge-
ben und selbst das Training einer Mannschaft 
übernehmen!? Gleichzeitig täte mir ein we-
nig mehr Bewegung auch gut!

Und das Großartige an der Sache wäre, dass 
ich dabei auch noch Unterstützung vom Qua-
lifizierungsausschuss des Kreisfußballverban-
des erhalte, der nämlich Kurzschulungen mit 
unterschiedlichsten Schwerpunkten anbietet 
und mir damit Tipps im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen gibt. 
Seit Jahren bietet der TuS Gildehaus in Ko-
operation mit dem NFV diverse Schulungen, 
2018 im Romberg sogar eine Kompaktschu-
lung für die C-Lizenz an. 2019 und 2020 
wurde der TuS als bester Ausbildungsverein 
in der Grafschaft geehrt und ausgezeichnet. 
2020 und 2021 Camp’s mit dem St. Pauli, 
praktische und theoretische Fortbildungen 
FUNinó. Vorplanungen für Trainermappen 
und TrainingsApp sind am Laufen (ein Spon-
sor der dafür mit seinem guten Namen steht 
fehlt noch bei Redaktionsschluss). Ich werde 
also nicht allein gelassen!

Und vielleicht lerne ich dann auch das po-
sitive Gefühl kennen, von dem immer wie-
der andere Trainer sprechen, wenn sie die 
leuchtenden Kinderaugen im Training und 
bei den Spielen sehen und dadurch selbst 
viel von diesen zurückbekommen.
Zeugnisse für Arbeitgeber, Studienplätze etc. 
stellen wir auch aus, Betreuerausweise zum 
freien Besuch von Spielen im Kreis Grafschaft 
Bentheim kann man auch erhalten.
Wer also Teil unserer tollen Gemeinschaft 
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Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de

werden möchte, das dann auch mit einem 
vom TuS geförderten Outfit nach außen zei-
gen kann, darf sich jederzeit bei Uwe Lefe-
rink, Jürgen Luksherm oder jedem Mitglied 
des Jugendvorstandes melden. Gerne auch 
zu persönlichem Austausch treffen, welche 
Möglichkeiten es gibt.

Gildehauser Jugendfußball 
Winternews
Die Hallenkreismeisterschaften wurden zum 
zweiten Mal abgesagt und auch eigene oder 
andere Turniere fanden leider wieder nicht 
statt. 
Unser Nikolausknobeln oder eine Ersatzver-
anstaltung im Romberg konnte auch wieder 
nicht durchgeführt werden. Damit keine Ein-
nahmen seit 2019 für unsere Jugendfußbal-
ler. 
Die Endspiele des Kreispokal wurden an den 

SV Wietmarschen vergeben, unsere Bewer-
bung wurde leider erneut nicht berücksich-
tigt. Halbfinale am 26.4.2022 TuS C1 – JSG 
Niedergrafschaft C1 (Emlichheim, Hoogste-
de, Laarwald, Ringe, Neugnadenfeld) und 
dann am 27.4.2022 SV SuSa A1 – TuS A1 (Sa-
mern Teil 2). Wir hoffen jeweils auf viele blau 
weiße faire Unterstützung.  

Vielen Dank wieder an unser Orga Team, al-
lerdings für eine gute Zukunft in Gildehaus: 
Bitte unterstützt unser tolles Orga Team, Ver-
stärkung wird dringend gesucht! Eltern von 
Kids aus den jüngeren Jahrgängen und Ju-
gendliche die etwas zurück geben möchten, 
aber keine Zeit für Trainer oder Schiedsrich-
ter haben, sind hier in erster Linie gefragt. 
Darüber hinaus suchen wir weiterhin in ganz 
unterschiedlichen Bereichen Helfer, die alle 
auf ein Jahr gesehen kaum den einzelnen 
belasten, aber der großen TuS Gemeinschaft 
richtig gut tun und stark belastete Dauereh-
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renamtliche entlasten. Wer ein klein wenig 
oder auch mehr helfen möchte meldet sich 
und wir finden eine geeignete Aufgabe!

Es brennt an vielen Ecken und wir brauchen 
dringend neue Kräfte, dabei kann JEDER hel-
fen, fragt einfach mal was es alles gibt an 
Aufgaben, bevor ihr abwinkt und denkt „ich 
kann ja nichts für den Fußball machen“. Und 
wer gar keine Zeit oder Motivation hat, da 
haben wir selbst dann etwas zum Unterstüt-
zen. Wir freuen uns auf Rückmeldungen bei 
Uwe Leferink und/oder Jürgen Luksherm.

Wie viele wissen, ist der TuS viel mehr als 
Fußball, für viele Menschen auch ein Lebens-
mittelpunkt - sei es beim Treffen im Clubheim 
oder bei Veranstaltungen, die vom TuS orga-
nisiert werden. Vieles ist immer noch nicht 
wieder möglich, aber wir versuchen gemein-
sam das Beste daraus zu machen und das ge-
lingt an vielen Stellen toll und sorgt wieder 
für viele gute Momente. Bleibt optimistisch, 
passt gut auf Euch und andere auf, bleibt ge-
sund und geht impfen! 

Sommer Highlight im Romberg
Am 22. März gab es ein Gespräch mit mehr 
als zehn Jugend- und Seniorentrainern (viele 
unser Lizenz-Inhaber) um Ideen und Umset-
zungsmöglichkeiten eines selbst organisier-
ten TuS Camp auszuloten. Termin : 19.- 21. 
August 2022. Eine Idee kam im Vorfeld aus 
dem Orga Team: letzter Tag mit einem FUN-
inó Turnier (Mini und F Jugend), herkömmli-
ches Turnier (ältere Teams). Was insgesamt 
daraus geworden ist, wurde hoffentlich 
bereits in den Teams veröffentlicht, wenn 
dieses Echo verteilt wird. Sponsoren für das 
Turnier sind aber auf jeden Fall gesucht. Ers-
te Anmeldungen von Kids lagen übrigens be-
reits vor den Planungen vor.          

Das soll es im Oster-Echo von uns gewesen 
sein. Wir hoffen, dass ihr alle dieses Jahr mit 
euren Familien wieder ein schönes Osterfest 
feiern könnt und dann gut in den Saisonend-
spurt starten könnt. 

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter)
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Euer Fahrradexperte
in Bad Bentheim!

05922 904299 www.nyhoegen.comNeustadtstraße 1-3

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine
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Nachdem wir zunächst die spielfreie Zeit bis 
zu den Sommerferien mit ersten Testspielen 
aus einem gemischten Kader der bisherigen 
B1 und neuen A1 überbrückt haben - 3:0 Sieg 
in Lohne, 6:4 Sieg gegen Dalum, 3:7 Nieder-
lage gegen unsere II. Seniorenmannschaft – 
stand Mitte Juli unser Abschlusswochenende 
an. Zunächst ein Testspiel beim Landesligis-
ten Schüttorf 09 (1:6), anschl. ging es mit 2 
Planwagen zum Romberg. Nach einer Über-
nachtungsparty in den Kabinen stand am So. 
dann eine Bierbiketour mit anschl. Grillen an. 

Anfang August ging´s dann los mit der A-Jgd. 
Kreisligavorbereitung und unserer Mission 
„Aufstieg Bezirksliga“. Dabei stießen bereits 
„bekannte Gesichter“ Lukas Stegemerten, 
Bas Coremans, Adrian Siegmar und Julian Su-
dermann - alle älterer A-Jgd. Jahrgang - so-
wie Sam Bussink (Wechsel vom SV Bad Ben-
theim) neu zur Mannschaft. Zudem wurde 
unser Trainer- und Betreuerteam um Jonas 
Kretlow (u. a. Social-Media-Experte für Ins-
ta, Facebook usw.) erweitert. Euch allen ein 
herzliches Willkommen!

Testspielergebnisse: 

0:0 in Salzbergen
3:3 bei der JSG Niedergrafschaft
2:3 Niederlage in Emsbüren
4:2 gegen Dalum
7:1 gegen Vorwärts II. 

Aufgrund von lediglich noch 13 A-Jgd. Team´s 
auf Kreisebene, wurden alle Mannschaften 
für die Kreisliga gesetzt – darunter z. B. auch 
drei, die eigentlich in der 1. bzw. 2. Kreisklasse 
spielen wollten…da bereits vor Saisonbeginn 
entsprechend ein starkes Leistungsgefälle zu 
erwarten war, hat Jugendleiter Uwe Leferink 
sich (erneut) bemüht, ob´s nicht irgendeine 
Möglichkeit für uns gibt, in der Bezirksliga zu 
starten. Wie erwartet, leider auch diesmal 
wieder ohne Erfolg …

Die Saison startete direkt mit einem Derby 
gegen den SVB – 9:0 Auftaktsieg. Es folgte ein 
10:0 Auswärtssieg in Georgsdorf. 

Der dritte Spieltag brachte das erste Spitzen-
spiel der Kreisliga mit sich – die JSG Brand-
lecht / Hesepe war zu Gast am Romberg 
und ebenfalls mit zwei Siegen in die Saison 
gestartet, allerdings zudem mit einem Tor-
verhältnis von 33:0! Nach nervösem Beginn 
lagen wir schnell mit 1:0 hinten – zur Halbzeit 
in eine 2:1 Führung gedreht, Endstand 8:2 – 
Spitzenreiter!!

Nach dem Freilos in Runde 1 des 
Kreisligapokal´s ging es erneut zum SVB. Mit 
einem ungefährdeten 12:0 Sieg zogen wir in 
das Kreispokalhalbfinale ein. Die Partie wird 
am 27. April 2022 in Samern stattfinden (un-
ser stärkster Mitbewerber um den Aufstieg – 
neben der JSG Brandlecht / Hesepe).

Weitere Punktspielergebnisse:

15:1 Auswärtssieg, nach 0:1 Rückstand, bei 
der JSG Niedergrafschaft III. in Laarwald

Einen Tag vor dem 5. Spieltag kam es dann 
leider erstmals zu einer sehr kurzfristigen 
Spielabsage durch die JSG Lohne / Wietmar-
schen A2 –  Wertung 5:0 Heimsieg „am grü-
nen Tisch“.

Taggleich fanden Fototermine mit unseren 
Sponsoren statt – zum einen wurde uns ein 
neuer Trikotsatz von der Spk. Sportförde-
rung, stellvertretend durch den Gildehauser 
Geschäftsstellenleiter Heinz-Gerd Rott, über-
reicht. Die Sponsoren „Auto-Service-Gronau“ 
(Jörg Beckmann) und „Pizzeria Schabernack“ 
(Mehmet Sarac) haben sich ebenfalls finanzi-
ell an dem Trikotsatz beteiligt.

A1 – Kreisliga Bericht Nr. 1
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Zum anderen überreichte uns Christian Lip-
pok von der „Fahrschule Lippok“ einen Satz 
Poloshirts. 
An dieser Stelle sei auch zudem noch er-
wähnt, das die Firmen ASG Gronau, Fahr-
schule Lippok und Grando Keukens & Bad 

Hengelo (Marcel Zeggelink) auch den „A1 Alt-
jahrgang“ mit entsprechenden Outfit´s nach-
gerüstet haben. 
VIElEN DANk, allen Sponsoren!!!
Weitere Ergebnisse:

3:3 im Testspiel gegen die U17 
(Niedersachsenligist) von Vorwärts NOH

14:0 Auswärtssieg beim Meisterschaftsspiel 
in Lohne / Wietmarschen III. 

8:0 Heimsieg im Testspiel gegen 
Bezirksligisten Sparta NOH

14:0 Heimsieg im Meisterschaftsspiel gegen 
JSG Niedergrafschaft II. 

Dann sollten eigentlich die Spieltage 8 -10 
folgen – leider wurden wir von allen drei Geg-
nern jedoch jeweils sehr kurzfristig darüber 
informiert, dass sie gegen uns „keine Mann-
schaft stellen können“ und entsprechend 
nicht antreten werden...
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Meisterschaftsspiel in Uelsen II. – 
gegner nicht angetreten!
Meisterschaftsspiel gegen 
Nhs. / Lage / Veldhausen II.  
gegner nicht angetreten!
Meisterschaftsspiel gegen VFL WE NOH II.
gegner nicht angetreten!

Somit sind für uns in der noch jungen Kreis-
ligasaison bereits vier der letzten 6 Meister-
schaftsspiele wenige Stunden vor Anpfiff 
abgesagt und am grünen Tisch mit jeweils 
5:0 für uns gewertet worden - sehr traurig 
und absolut enttäuschend!!

Unsere Spieler verschieben z. T. extra ihre 
Arbeitseinsätze, um am Spieltag auf´m Platz 
stehen zu können. Und dann sowas … auch 
ein sehr enttäuschendes Verhalten der betei-
ligten Vereine - so machen Fußball und Eh-
renamt keinen Spaß!!

Zum Schluss möchten wir unserem Offen-
sivspieler, Samuel Gas, noch alles Gute wün-
schen! Er hat uns umzugsbedingt Mitte No-
vember verlassen. Mach es gut, Samuel! 

Ansonsten wünschen wir allen Lesern  
schöne Ostern, bleibt gesund und munter…

Euer A1 Trainer- u. Betreuerteam



36 JUgENDfUSSbAll

Nach unserem letzten Echobericht standen 
planmäßig noch drei Meisterschaftsspiele bis 
zur Winterpause 21 / 22 an. 

Beim Auswärtsspiel in Vorwärts NOH taten 
wir uns eine ganze Weile schwer – u. a. hatte 
die sich einige Spieler aus dem U17 Nieder-
sachsenligakader als Verstärkung „hochge-
holt“. Am Ende fuhren wir jedoch mit 3 wei-
teren Auswärtspunkten und einem 5:2 Sieg 
wieder zurück in die Perle der Grafschaft.

Ende November stand dann das Spitzenspiel 
beim SV SuSa an – Freitagabend, Flutlicht, 
Sturm, Dauerregen … Fußballgott, wer hatte 
das denn bestellt?!?? Aber selbst die Umstän-
de haben u. a.  viele Gildehauser Zuschauer 
nicht davon abgehalten nach Samern zu fah-
ren um uns zu unterstützen. Es entwickelte 
sich ein absolutes Spitzenspiel – nach einem 
Doppelpack von Dennis Becker gingen wir mit 
einer 2:0 Führung in die Pause. In der 88. Mi-
nute kam SuSa durch einen Foulelfmeter zum 
2:1 Anschlusstreffer und warf entsprechend 
nochmal alles nach vorne. Die Spannung 
stieg, es wurde etwas hektischer auf dem 
Platz und wir kassierten in der 90sten Minute 
eine rote Karte. Aufgrund eines Zwischenfall´s 
neben dem Platz hat der Schiri dann plötzlich 
das Spiel ab- und auch leider nicht wieder an-
gepfiffen … kurzum: Am „grünen Tisch“ wur-

de das Spiel mit 5:0 für SuSa gewertet. An-
statt mit 6 Pkt. Vorsprung auf SuSa und 3 auf 
Brandlecht-Hestrup gingen die drei Kreisliga-
teams nach dem Spieltag nun punktgleich in 
die Winterpause – der letzte Spieltag in 21´ 
wurde coronabedingt auf 22´ verschoben.

In der Wintervorbereitung hat das Trainer-
team um Marcus Weinberg und den „Gebrü-
der Brandt“ wieder einmal einen interessan-
ten Vorbereitungsplan auf die Beine gestellt 
– mit Freundschaftsspielen gegen attraktive 
Mannschaften und u. a. einer „Bungee Fit-
ness“ Einheit in Nordhorn. Hier wurde den 
Jungs (und insbesondere dem Trainer- u. Be-
treuerteam…) so einiges abverlangt – puh … 
;-)

A1 – Kreisliga Bericht Nr. 2
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Testspielergebnisse:

1:0 gegen die U17 (Niedersachsenliga) von 
Vorwärts NOH

1:1 gegen den Landesligisten FC Schüttorf 09

3:5 gegen den Tabellenführer der Bezirksliga 
Nord, SV Meppen / Teglingen

1:10 gegen den Tabellenführer der Bezirksli-
ga Süd, VFL Weiße Elf NOH       

1:2 gegen den Bezirksligisten aus Salzbergen

Die ein oder andere Trainingseinheit durften 
wir auch gemeinsam mit der I. Mannschaft in 
Oldenzaal auf Kunstrasen absolvieren. Vielen 
Dank an dieser Stelle nochmal an Nico und 
Bas und dem Kader der I. – hat unseren Jungs 
viel Spaß gemacht!

Anfang März sollte es dann endlich wieder 
losgehen in der Kreisliga – und direkt der 
erste Gegner (JSG Georgsdorf / Esche, Tabel-
lenplatz 5!) ist nicht angetreten…von bislang 
13 Meisterschaftsspielen bereits das 5te mal. 
Doch damit nicht genug – in diesem Fall wur-
den wir noch nicht einmal im Vorfeld telefo-
nisch von Georgsdorf informiert und sind nur 

zufällig und sehr kurzfristig im Internet auf 
den Nichtantritt aufmerksam geworden. 
Da fehlen einem dann schon mal die  
Worte … :-( !!!

Somit reisen wir als nächstes zum Spitzen-
spiel nach Brandlecht-Hesepe, Tabellenerster 
gegen Tabellenzweiter, beide 36 Punkte nach 
13 Spieltagen (Tordifferenz wird in dieser Sai-
son übrigens nicht gewertet!). SuSa hat aktu-
ell noch ein Spiel weniger und 33 Punkte. Es 
wird also ganz sicher eine spannende Rück-
runde mit dem letzten Saisonspiel gegen 
SuSa am 11. Juni auf´m Romberg! Nur der 
Kreisligameister spielt um den Aufstieg in die 
Bezirksliga – muss sich allerdings dann auch 
noch im Relegationsspiel gegen einen Vertre-
ter aus dem Emsland durchsetzen.

Beim SV SuSa treten wir übrigens auch im 
Kreispokalhalbfinale an – am Mittwoch 
27.04.22 19:30 Uhr. Also Kalender raus und 
die Daten schon mal notieren ;-)!

Wir bauen auch in der Rückrunde wieder auf 
eure Unterstützung – bis bald, HOPP TUS!

Euer A1 Trainer- u. Betreuerteam
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Grüne Energie für Ihr Leben

Prowind GmbH
Lengericher Landstraße 11 b   I  49078 Osnabrück

Tel.: 0541 600 29 - 0    I   Fax: 0541 600 29 - 29
info@prowind.com  I  www.prowind.com
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Unseren Jahresabschluss 2021 haben wir im 
Clubbi am Romberg gefeiert. 
Dort haben wir uns mit Flunkyball, Riesen-
Beer-Pong (beides natürlich mit Cola) und 
Fifa nochmal intern mit unseren Fähigkeiten 
gemessen. Zur Stärkung gab es zwischen-

C-1 - Langen Winter gut genutzt!
durch noch nen feinen Rombergteller. 
Wie im letzten Jahr, haben wir das neue 
Jahr mit einem Sponsorenlauf für den guten 
Zweck begonnen. Ziel der Aktion war dieses 
Jahr, eine Spende für die Bentheimer Kin-
der- und Jugendarbeit zu erlaufen. Je eine 

Hälfte der erlau-
fenen Summe ist 
an das Unabhän-
gige Jugendhaus 
Bad Bentheim e.V. 
und an den Kin-
der- und Jugend-
bereich der Ev. ref. 
Kirchengemeinde 
Gildehaus ge-
spendet worden. 
Die Jungs trotzten 
dem nassen Janu-
arwetter und lie-
fen insgesamt 387 
Runden à 400m 
im Gildehauser 
Mühlenbergstadi-
on und erliefen so 
einen Betrag von 
1930 €. 

Manche Jungs mussten wir nach 
mehr als 25 gelaufenen Runden, 
zum Wohle des elterlichen Porte-
monnaies, bremsen. 

Unsere Kapitäne John Beloj, Max 
Luksherm und Per Fischer über-
reichten die Spende an Dennis 
Kley und Danica Schäfermeier 
vom UJH Bad Bentheim und an 
Antje Wilmink und ihrem Team 
vom Juca (s. nächste Seite). Ein 
großes Dankeschön an ALLE die 
uns unterstützt haben! 

Sonst gibt es nicht viel zu berich-
ten. 
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Wir haben keine Winterpause gemacht und 
sind somit fit in unsere Saisonvorbereitung 
gestartet, wo sich in den Testspielen Sieg 
und Niederlage die Waage halten. Viele gute 
Ansätze, die wir mit in unseren Saisonstart 

gegen Sparta Nordhorn nehmen wollen. 
Hier schon einmal die Einladung für das Po-
kalhalbfinale am 26.04.2022 um 18.30 Uhr 
am Romberg gegen JSG Niedergrafschaft 
U15. Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!

Hidde Olde-Olthof
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Wir spielen aktuell mit den C – Mädchen in 
einer Spielgemeinschaft zusammen mit dem 
SV Suddendorf Samern. Diese Zusammenar-
beit läuft sehr gut und wir sind den Mädchen 
und Eltern aus SuSa sehr dankbar, dass sie 
den Weg in den Achterberg auf sich nehmen, 
denn trainiert wird zwei Mal die Woche im 
Achterberg und unser Spieltag ist Mittwoch. 
Unser Kader besteht aktuell aus 10 fußball-
begeisterten Mädels, die auf dem Platz alles 
geben. Doch da wir als 9er Mannschaft ge-
meldet sind, werden uns die Auswechsel-
spieler häufig etwas knapp. Daher sind wir 
sehr dankbar darüber, dass die D – Mädchen 
und die jüngeren B – Mädchen uns so tatkräf-
tig unterstützen und regelmäßig bei uns aus-
helfen. Ein herzliches Dankeschön an euch!  
 
Und wenn du zwischen 13 – 14 Jahre alt bist 
und dich für fußball interessierst, dann mel-
de dich gerne bei uns und komm zu einem 
Schnuppertraining vorbei. 

Sina frermann/ 017661262410 

In die Saison 2021/2022 sind wir am 
08.09.2021 mit einer 1:6 Niederlage gegen 
JSG VV Nordhorn gestartet. Gegen SV Olym-
pia Uelsen haben wir unentschieden 3:3 
gespielt. Genau wie gegen JSG Hoogstede/ 
GSV 6:6. Gegen SV Rot Weiß Lage konnten 

C-1 - Mädchen
wir dann einen 8:1 Sieg erzielen. Gegen JSG 
Georgsdorf/Veldhausen/Esche war es leider 
eine 2:3 Niederlage. Unser letztes Spiel der 
Hinrunde gegen JSG Lohne/Wietmarschen 
wurde mit einem 3:3 beendet. In der Win-
terpause haben wir einige Male in der Halle 
in Bardel trainiert, doch auf Grund der Co-
ronalage fanden keine Hallenturniere statt. 
Am 09.03.2022 sind wir dann Coronabedingt 
ohne Testspiel in die Rückrunde gestartet. 
Das Pokalspiel gegen JSG VV Nordhorn haben 
wir leider 1:8 mit einer krankheitsbedingt ge-
ringen Spielerbesetzung verloren. Aktuell be-
legen wir somit den 6. Platz und unser Ziel ist 
es natürlich für die Rückrunde, noch ein paar 
Plätze nach oben zu klettern. 

An dieser Stelle möchten wir uns  herzlich bei 
allen Eltern für die vielen Fahrten zu den Trai-
ningseinheiten und den Spielen bedanken. 
Zudem möchten wir uns bei unserem Tri-
kotsponsor Marc Rikhof bzw. der Rathaus-
Apotheke in Gildehaus bedanken, ein Mann-
schaftsfoto hierzu folgt noch. 

Das Trainerteam, bestehend aus Erwin Sprik, 
Lara Gellenbeck, Sina Frermann, Sina Küper 
und Lea Steveker wünscht allen eine schöne 
Osterzeit und viel Erfolg in der Rückrunde.
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D2
Weil das Wetter so schlecht war, waren wir zu 
Beginn des Jahres einige Male in der Halle ... 
Dann kam Corona und nochmal Corona und 
nichts ging.

Wir konnten mit der Mannschaft nur wenig 
machen  – und wir wollten am liebsten so 
schnell wie möglich wieder nach draußen,  
denn Hallentraining macht den Jungs keinen 
Spaß.

In der Halle haben wir aber zusammen mit 
derD1 noch ein gemischtes Turnier gemacht. 
Das lief harmonisch.

Endlich konnten wir dann Ende Februar nach 
draußen. Nach ein paar Trainingseinheiten 

JUgENDfUSSbAll

gab es ein Freundschaftspiel gegen die C-
Mädchen von SV Bentheim. Einfach war es 
nicht, aber lustig - es ging unentschieden aus.

Weil das erste Punktspiel gleich schon wieder 
gegen Neuenhaus in der gleichen Woche war, 
haben wir noch ein Mannschaftstreffen ge-
macht. Schön gekegelt bei Hesselink, lecker 
gegessen und genug zum Trinken gab es auch.

Wie man auf den Fotos sehen kann, haben 
wir Spaß ohne Ende. Jetzt hoffen wir auf we-
niger Corona, weniger Regen und alles was es 
so noch mehr gibt. Aber an unserer Mann-
schaftstimmung liegt es nicht. 

Liebe Ostergrüße,

Danielle, Lars, Robin und Quinten 
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Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  
in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!
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E-Mädchen
Als erstes möchten wir uns herzlich bei Estel-
le, Jill und Lara für euren Einsatz in der Hin-
runde bedanken. Leider könnt ihr das Trainer-
amt aus zeitlichen Gründen nicht fortführen. 

Wir wünschen euch alles Gute für eure Zu-
kunft.

Sehr froh sind wir, dass wir mit dir, Peter, ei-
nen Trainer gefunden haben, der uns unter-
stützt.  Und so starten wir mit 22 fußballbe-
geisterten Mädchen in die Rückrunde. Bei so 
vielen Kindern kommen im Training nicht nur 
die Spielerinnen ins Schwitzen, sondern ge-
nauso die Trainer! ;-) 

Die Hallensaison haben wir mit einem Kar-
nevalsturnier beendet. In bunten Kostümen 
sind wir nicht nur im Torschuss und Fußball 
gegeneinander angetreten, sondern auch im  
Mattenrutschen und einer Teampolonaise. 
Dann ging es bei sonnigem Wetter endlich 
wieder nach draußen!

Aufgrund der Größe des Kaders, werden wir 
mit einer Gruppe die Pflichtspiele und mit ei-
ner Gruppe Freundschaftsspiele bestreiten. 
So bekommen alle Mädchen ihre Einsätze 
und können sich optimal entwickeln.
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Wir sind alle schon ganz aufgeregt, und freu-
en uns riesig, nun endlich wieder Spiele zu 
bestreiten. 

Am 14. 03 hatten wir unser erstes Pokalspiel 
in Hoogstede! Wir haben zwar 5: 0 verloren, 
aber es war eine tolle Leistung von euch, Mä-
dels! Macht weiter so, dann werden wir bald 
auch die Sieger sein!!!

Wir wünschen allen eine schöne und friedli-
che Osterzeit!!!!

Im Namen der E-Mädchen:

Kerstin Brinkmann
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TAG DER VEREInE - HAnD  In HAnD FÜR DIE UKRAInE

TAg der Vereine - HAnd in HAnd für die UKrAine

In Anbetracht der erschreckenden Bilder aus der Ukraine haben 
sich die Bentheimer Sportvereine (TUS, SG und SV) gemeinsam 
entschlossen, einen Tag der Vereine zu veranstalten. Die Einnahmen 
dieses Tages sollen vorrangig lokalen Hilfsorganisationen zur 
Verfügung gestellt werden, die den ankommenden Menschen 
hier vor Ort und in der Region helfen. 

Am Sonntag 24. April laden daher die drei Sportvereine und viele 
weitere Vereine und gemeinnützige Organisationen zu einem 
bunten Tag mit Aktionen für Jung und Alt auf dem Sportgelände 
des SV Bad Bentheim an der Gutenbergstraße 8 in Bad Bentheim 
ein. Wir würden uns freuen, auch viele von Euch von 11-16:30 
Uhr begrüßen zu dürfen. 

Wer uns bei der Organisation unterstützen möchte, oder noch 
eigene Ideen hat, kann diese gerne direkt an die Mailanschrift 
tagdervereine@sv-badbentheim.de übermitteln.

24. APRIL 2022
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TAG DER VEREInE - HAnD  In HAnD FÜR DIE UKRAInE

TAg der Vereine - HAnd in HAnd für die UKrAine
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Bärenstarke Hinrunde

E1 im „Oberhaus”der E-Jugend
Das was uns in der Rückrunde als Team der 
F1 verwehrt geblieben ist (Corona), konnten 
wir diese Saison nun endlich umsetzen. Als 
„Neuling“ mischen wir aktuell ordentlich im 
Oberhaus (Kreisliga) der E-Jugend mit. Das 
erste Saisonspiel durften wir auch gleich 
beim aktuellen Spitzenreiter (6 Siege in Fol-
ge) der Kreisliga bestreiten. Nach kurzzeitiger 
Führung (4:3) ging das Spiel am Ende jedoch 
mit 7:4 verloren. Die Jungs haben sich aber 
wirklich sehr tapfer gegen die spielstarken 
Jungs von Vorwärts gewehrt und einen tolle 
Mannschaftsleistung gezeigt. 

Schon eine Woche später konnten wir dann 
unseren ersten „Dreier“ (10:2) in der Kreisliga 
bejubeln. Sauber Jungs!!!

Genau 4 Tage später mussten wir dann gegen 
die E1 von Neuenhaus im Achtelfinale des 
Kreispokals ran. Mit einer grandiosen Mann-
schaftsleistung wurde der aktuell Zweitplat-
zierte der Kreisliga aus dem Stadion geschos-
sen. 8:2!!! Ein Wahnsinn … 

Im März geht es dann im Viertelfinale gegen 
die E1 von Emlichheim und der Traum vom 
Finale bleibt greifbar.

Auch die anderen 3 Meisterschaftsspiele 
konnten die Jungs sehr erfolgreich gestalten. 
Trotz krankheitsbedingter Ausfälle konnten 
wir die erste „schläfrige“ Halbzeit (4:2) gegen 
Emlichheim noch zu einem Unentschieden 
umbiegen. Schade, da wäre sicherlich auch 
ein Sieg möglich gewesen. 
Den verpassten „Dreier“ habt ihr euch dafür 
gegen die JSG Hoogstede/GSV E1 erarbeitet. 
Klasse kämpferische Leistung, denn 6 von 10 
Jungs sind am Vortag einen Halbmarathon für  
die Spendenaktion der Realschule gelaufen!!! 
Das Spiel gegen Schüttorf 09 wurde corona-
bedingt leider abgesagt und auch das Derby 
gegen SV Bad Bentheim stand wegen Corona 
lange auf der „Kippe“. Einen Tag vorher gab 
es vom SV jedoch grünes Licht und am Ende 
konnten wir feiern!

Derbysieger! Derbysieger! Hey! Hey! 
Derbysieger! Derbysieger! Hey! Hey! 

Nach dreimaligem Rückstand 
konnten die Jungs das Spiel 
am Ende mit 6:5 für sich ent-
scheiden! Megaleistung und 
toller Teamgeist!!!
Auch gegen die Weiße Elf aus 
Nordhorn konnten die Jungs 
sich mit einem tollen 6:3 
durchsetzen.
3 Tage später ging es dann zur 
Nr. 2 der Kreisliga. Das Wie-
dersehen mit Borussia Neu-
enhaus stand an. Mit einigen 
personellen Ausfällen muß-
ten wir eine knappe Niederla-
ge (2:1) einstecken.
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Gegen Schüttorf 09 ging das Spiel mit 1:4 ver-
loren. Diese Niederlage war jedoch verdient 
und das war bislang auch unsere schwächste 
Saisonleistung.

Nach 8 von 8 Spielen der Hinrunde stehen 
wir auf Platz 3 der Kreisliga!!! Das hätten vor 
der Saison sicherlich ALLE unterschrieben. 
Den 3. Platz wollen wir in den nächsten Spie-
len verteidigen.

Hier noch mal alle bisherigen Ergebnisse in 
der Zusammenfassung:
Vorwärts Nordhorn E1 – TuS E1 7:4
TuS E1 – Union Lohne E1  10:2
TuS E1 – Borussia Neuenhaus E1  8:2 
(Kreispokal)
SCU Emlichheim E1 – TuS E1 5:5
TuS E1 – JSG Hoogstede/GSV E1  2:1
SV Bad Bentheim E1 – TuS E1 5:6
TuS E1 –  Weiße Elf E1  6:3
Borussia Neuenhaus E1 – TuS E1 2:1
TuS E1 – FC Schüttorf 09 E1 1:4

Trainingseinheit mit Profispieler gerrit 
Wegkamp von Preußen Münster

Ein weiteres Highlight der Hinrunde war 
eine Trainingseinheit mit Gerrit Wegkamp 
von Preußen Münster. Auf Anfrage und Or-
ganisation von Gerald konnten unsere Jungs 
etwas über 1 Stunde mit einem Profi trai-
nieren und im Anschluss noch Fragen stel-
len. Danke dafür!

Zu unserem erfolgreichen Team gehören die 
folgenden Spieler:
ben b., lennard , felix, Mats V., Mats H., 
Phil D., Tim l. , Dirk, luke und Tim J.

Wir wünschen ALLEN ein frohes Osterfest!

Dennis Badberg, Nils Hartmann und Max 
Sligtenhorst
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Es geht wieder los!

E2 im neuen Dress!
Zum Ende des Jahres gab es neben dem Ni-
kolausgeschenk noch eine weitere Über-
raschung für das Team. Ein Sponsor hat die 
komplette Truppe mit einem neuen Trainings-
anzug, einer Regenjacke und einer Softshell-
jacke ausgestattet. Die Freude über die neue 
Sportkleidung war riesengroß und hat somit 
maßgeblich zur Verkürzung der langen Win-

terpause beigetragen. Coronabedingt hat die 
E2 im neuen Jahr kein Training mehr in der 
Halle absolviert und ist erst vor wenigen Wo-
chen mit dem Training auf dem grünen Rasen 
gestartet. Direkt beim ersten Training wurden 
verschiedene Bilder im neuen Outfit geschos-
sen – natürlich vor dem Vereinsheim bei Kai-
serwetter:

Vordere reihe von links: noah neist, Matti gr. Höötmann, nico dirksmeyer, Luca Puppe
Mittlere reihe von links: Henrik Wilhelm, Thees fischer, Justus Hunsche, Anes fazlic
Hintere Reihe von links: Mario fischer, Marcel Neist, Elmar Hunsche, Michael Puppe
Es fehlt: Jannik Schulte Nordholt
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Wenn die allgemeine Lage es zulässt, werden 
wir uns noch persönlich bei dem Spender be-
danken, der im Hintergrund bleiben möchte.

Leider ist aufgrund der aktuellen Infektions-
lage die komplette Hallenturniersaison ins 
Wasser gefallen. Die Jungs hätten wirklich 
gerne auf dem Parkett ihr Können untere 
Beweis gestellt, denn die Hinrunde ist leider 
nicht so optimal gelaufen, wie wir es uns alle 
gewünscht hätten. Wenn man sich allerdings 
die Teams in der Liga anschaut haben sich die 
Jungs gut geschlagen. Fast alle Mannschaften 
werden in der kommenden Saison nämlich in 
die D-Jugend aufsteigen, während wir dann 
noch ein weiteres Jahr in der E-Jugend dür-
fen. Spielerisch waren wir oft gleichwertig, 
wenn nicht sogar überlegen, jedoch machte 
es sich immer wieder bemerkbar, dass uns 
der Gegner (fast durchweg älterer Jahrgang) 
körperlich überlegen war und sich somit am 
Ende durchsetzen konnte. 

Im Rahmen der Saisonvorbereitung haben 
wir uns zu einem Testspiel gegen die Vertre-
tung vom SV Suddendorf-Samern getroffen. 
Dieses Spiel endete 3:3. Leider sprang für 
unsere Jungs kein Sieg heraus, obwohl wir 
das spielstärkere Team waren. Eine heraus-
ragende Torwartleistung hat unsere Jungs 
verzweifeln lassen. Es fehlte dort noch an 
der notwendigen Spielpraxis. So wie wir die 
Jungs jedoch kennen, werden sie auch beim 
nächsten Spiel wieder aus allen Rohren feu-
ern um die notwendigen Tore zu erzielen.

In den kommenden Wochen wollen wir den 
Schwung aus den letzten Spielen im Herbst 
mitnehmen und gegen die in der Vorrunde 
überlegenen E1-Vertretungen von Brand-
lecht/Hesepe, SV Wietmarschen und Olym-
pia Uelsen sowie den E2-Team vom VFL Wei-
ße 11 und SV Vorwärts den ein oder anderen 
Punkt mitnehmen.

Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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Neu dabei ...

Tach, wir sind die Teufelskicker der E3!

Neu zusammengewürfelt sind wir nach 
den Sommerferien Ende August mit dem 1. 
Training in die Saison gestartet und über-
winterten auf Platz 2 mit nur einer Nie-
derlage (leider im Derby gegen Bentheim). 

Eine starke Leistung der tollen Truppe! Fleißig 
wird Woche für Woche geübt und das Runde 
Leder ins Alutor gebolzt. 

Auch Funino hilft uns das Spiel zu verbessern. 
Voller Zuversicht geht es nun nach der Win-
terpause weiter und gestärkt treten wir nun 
im Frühjahr die Rückrunde an.

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest. 
Bleibt gesund und vereint!
 
Hopp TuS!
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EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen
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F2 und F3 starten in die Rückrunde
In der Winterpause haben wir uns dazu ent-
schlossen die F4 für die Rückrunde abzumel-
den. In der Hinrunde waren wir einfach zu oft 
auf die Unterstützung anderer Mannschaften 
angewiesen. Gefühlt sind wir für 2 Mann-
schaften zu viele, für 3 Mannschaften aber 
zu wenige Kicker. Die Kids der F4 haben wir 
dann auf die F2 und F3 aufgeteilt. Da wir eh 
eine Trainingsgemeinschaft mit allen Mann-
schaften haben, war die Umgewöhnung für 
alle sehr einfach.
Damit auch alle ausreichend Spielzeiten be-
kommen, haben wir gleich ein paar Freund-
schaftsspiele abgemacht. 

Die F3 hat sich im Stadtderby mit der F2 des 
SVBB getroffen. Von einer Einspielzeit auf 
Grund der neuen Formation war nichts zu 
spüren. Das Team harmonisierte von Beginn 

an, es entwickelten sich tolle Spielzüge und 
viele Torchancen wurden herausgespielt. Das 
Spiel konnte klar gewonnen werden und die 
Verhältnisse bei den jungen Kickern im Stadt-
gebiet waren klar geregelt.
Die F2 spielte im ersten Spiel in 2022 gegen 
den F2-Nachwuchs des Oberligavereins von 
SuS Neuenkirchen. Es ging auf und ab, tolle 
Ballstafetten wechselten sich ab. Am Ende 
ging das Spiel knapp mit einem Tor Unter-
schied verloren, trotzdem ein tolles Spiel auf 
hohem Niveau. Im zweiten Spiel ging es ge-
gen die F1 vom FC Schüttorf 09. Gegen das 
körperlich überlegene Kreisligateam konnten 
wir trotzdem lange sehr gut mithalten. Am 
Ende ging aber auch dieses Spiel knapp ver-
loren.
Jetzt freuen sich beide Mannschaften auf 
eine spannende Rückrunde. Wer auch so viel 
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Mini 1
Von November bis Mitte März hatten wir 
Hallentraining. Leider war auch diese Hal-
lensaison coronabedingt sehr eingeschränkt, 
sodass wir die Eltern und Großeltern in der 
Halle nicht begrüßen durften und auch kei-
ne Hallenturniere stattfinden konnten. Somit 
müssen die Kinder weiter auf ihr erstes Hal-
lenturnier warten, wir hoffen aber, dass wir 
im nächsten Winter daran teilnehmen kön-
nen.

Trotzdem hatten wir eine Menge Spaß in der 
Zeit und haben zum Beispiel ein Karnevals-

JUgENDfUSSbAll

Spaß am Kicken hat und 2013 oder 2014 ge-
boren wurde, kann uns gerne mal besuchen 
kommen. Ein Schnuppertraining ist immer 
freitags ab 17:00 Uhr am Romberg möglich.
Besonders erfreulich ist, dass wir seit der 
Rückrunde weitere Unterstützung im Trai-
nerteam haben. Malik, selbst noch Jugend-

spieler, hat sich uns angeschlossen und gibt 
sein Wissen an die Fußballstars von morgen 
weiter. Herzlich Willkommen Malik!
 
Die Trainer der F2 und F3 
Andreas, Axel, Tim, Malik, Heiko, Sascha, 
Jens und Guido

training veranstaltet. Polizisten, Superhelden 
und Feuerwehrmänner konnten somit auch 
mal am Training teilnehmen 😉.

Seit Mitte März trainieren wir wieder drau-
ßen und sind am 19.3.22 mit dem ersten 
Spiel am Romberg gestartet. Das Spiel war 
für alle eine neue Erfahrung, da wir von nun 
an nach dem Konzept „Funinio“ spielen. Aus 
einem Fußballspiel werden nun mehrere 
kleine Spiele, sodass beide Mannschaften die 
Möglichkeit haben zu gewinnen und sich alle 
Kinder freuen können. Wer das Konzept noch 
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nicht kennt und es sich anschauen möchte, 
ist herzlich zu unseren Spielen eingeladen.

In die Rückrunde sind mir mit einem neuen 
Trikotsatz gestartet. Die Firma „Elferdienst 
GmbH“ aus Schüttorf hat diese gesponsert. 
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön 
an Michael Bohm, der dies möglich gemacht 
hat.

DANkE Michael!!

Wir freuen uns auf super Spiele und viele 
Tore.

Jens Panknin, Mario Borowski, Jens Frermann 
und Stefan Tannen
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Mini 2016 startet wieder mit dem Training
Nach einer sehr langen Winterpause mit nur 
sehr wenigen Einheiten in der Sporthalle,
haben wir am 4. März wieder draußen, am 
Romberg, mit dem Training begonnen.   

Hoch motiviert, mit viel Ehrgeiz und Motivati-
on zeigten alle Jungs und Mädchen viel Spaß 
und Freude am Ball.

Es ist für alle Beteiligten immer sehr schön zu 
sehen wie schnell sich die „Rabauken“ wei-
terentwickeln. 
Trainiert wird Freitags von 16 -17 Uhr auf 
dem grünen Rasen.

Eltern, Trainer, Betreuer und 
vor allem die Kids freuen sich 
auf viele Trainingseinheiten 
ohne Unterbrechungen.

Wir wünschen weiterhin al-
les Gute und viel Gesundheit.

Trainerteam Mini Jahrgang 
2016 Tilo Bertels, Martin 
Hermeling, Jörg Fischer,  
Benjamin Schmitz & Timo 
Laubenstein

JUgENDfUSSbAll
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liga auf Romberg 1 Heimrecht gegen die E 
1 von Borussia Neuenhaus. Zur Zeit dürfte 
es sich um das entscheidende Duell um die 
Vizemeisterschaft handeln, leider erscheint 
Vorwärts Nordhorn bereits zu weit enteilt zu 
sein.

Unsere D 2 bestreitet ihr letztes Saisonspiel 
ab 14.00 Uhr auf Romberg 2 in der 3. Kreis-
klasse gegen die aktuell punktgleiche D 3 der 
JSG Neuenhaus/Veldhausen/Lage.

Das letzte Spiel der Jugendsaison bleibt der 
A-Jugend vorbehalten. Hier ist mit den SV 
Suddendorf-Samern ab 15.00 Uhr ein Geg-
ner zu Gast der nicht näher vorgestellt wer-
den braucht. Zur Zeit belegt unsere A-Jugend 
gemeinsam mit der JSG Brandlecht/Hesepe 
den ersten Tabellenplatz wobei beide Teams 
jeweils eine Niederlage aufzuweisen haben. 
Wurde der sportliche Wettstreit mit Brand-
lecht/Hesepe mit 8:2 gewonnen ging das viel-
diskutierte Spiel gegen SUSA am grünen Tisch 
leider verloren.
Bleibt zu hoffen, dass am Ende des Spielbe-
triebes die Meisterschaft der A-Jugend in der 
Kreisliga gefeiert werden kann.

Auch auswärts müssen einige Mannschaften 
an diesem Tag ihr Saisonfinale gestalten.

So tritt unsere F1 in der Kreisliga beim FC 
Schüttorf 09 an. Das Spiel findet unter Fair-
play-Regelungen statt und ist bisher noch 
nicht konkret angesetzt worden.

Unter gleichen Bedingungen tritt unsere F 
3 bei der JSG VV Nordhorn ( Mädchen ) ab 

Am Samstag, 11. Juni 2022 findet auf den 
Sportplätzen am Romberg ab 10.00 Uhr der 
erste große Saisonabschluss des Jugendfuß-
balls auf dem Vereinsgelände am Romberg 
statt. 
 
Den Auftakt bildet ab 10.00 Uhr das Spiel un-
serer E 4 Jugend in der 6. Kreisklasse gegen 
die 3. Mannschaft von Sparta Nordhorn. Das 
Spiel findet auf Romberg 1 statt und kann 
bereits bei frischem Kaffee und Brötchen ver-
folgt werden. Unseren Jungs, die aktuell auf 
dem 7. Tabellenplatz rangieren, sollte gegen 
die noch punktlosen Spartaner bei einem ge-
bührenden Rahmen ein erfolgreicher Tages-
auftakt gelingen.

Um 11.00 Uhr ist auf Romberg 2 Anstoß 
beim letzten Saisonspiel unserer Zweitver-
tretung der F-Jugend gegen die GSV Ringe-
Neugnadenfeld 2015. Die Begegnung in der 
2. Kreisklasse findet in der Fairplay-Regelung 
statt und bietet unseren Kids sicherlich einen 
erfolgreichen Saisonausklang.

Um 11.30 Uhr tritt unsere E 2 auf Romberg 1 
in der 1. Kreisklasse gegen den VfL Weiße Elf 
Nordhorn II statt und hat sich hoffentlich be-
reits vor Anstoß den Klassenerhalt gesichert.

Nur eine halbe Stunde später ist Spielbeginn 
auf Romberg 2 beim Saisonfinale unserer D 
1 in der 1. Kreisklasse gegen die Schüttorfer 
Zweitvertretung. Auch hier haben unsere 
Jungs idealerweise bereits vor Anstoß die 
Klasse gehalten.

Ab 13.00 Uhr genießt unsere E 1 in der Kreis-

Jugendvorstand hofft auf rege Teilnahme

SAISOnABSCHLUSS – 11. JUnI AM ROMBERG

Großer Saisonabschluss mit buntem Rahmenprogramm

JUgENDfUSSbAll
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11.00 Uhr auf Platz 2 am Immenweg an.

Ebenfalls am Immenweg tritt unsere E 3 in 
der 6. Kreisklasse ab 12.00 Uhr gegen Vor-
wärts Nordhorn 5 an. Unsere Jungs rangie-
ren zur Zeit auf dem 2. Tabellenplatz mit nur 
3 Punkten Rückstand auf Tabellenführer SV 
Bad Bentheim 3, da geht doch noch etwas, 
oder?

Ferner tritt unsere C-Jugend um 12.30 Uhr 
beim VfL Weiße Elf Nordhorn II in der Kreisli-
ga an. Unsere Jungs befinden sich hier im ge-
sicherten Mittelfeld der Tabelle und können 
einem entspannten Saisonabschluss entge-
gen sehen

Unsere 2. B-Jugend kann sich an dem Sams-
tag voll auf den Saisonabschluss konzentrie-
ren da sie am letzten Spieltag spielfrei ist und 
bestreitet ihr letztes Saisonspiel bereits am 
21.05. bei der B1 des FC Schüttorf 09.

Unsere B 1, welche mit SUSA eine JSG in der 
Bezirksliga bildet, ist aktuell Tabellenführer 
der Grafschafter Staffel, wie sich der weitere 
Spielplan entwickelt, ist zur Zeit unklar.

Der Jugendvorstand hofft im Rahmen des 
Saisonabschlusses alle Mannschaften auf 
dem Vereinsgelände begrüßen zu dürfen, 

JUgENDfUSSbAll

auch die Eltern und Familienangehörigen so-
wie alle TuS‘ler  sind ab 10.00 Uhr herzlich 
eingeladen.

Für ein Rahmenprogramm mit Unterhaltung 
für unseren Nachwuchs wird gesorgt.

Wie bereits erwähnt, wird ab Beginn ein 
Frühstück mit belegten Brötchen und fri-
schem Kaffee angeboten. Später werden 
kann auch leckere Spezialitäten vom Grill, 
Pommes, Rombergteller sowie Salate etc. an-
geboten. Auch werden natürlich Kaltgeträn-
ke angeboten.

Gegen Abend werden dann auch die erfolg-
reichen Mannschaften geehrt und anschlie-
ßend findet ein gemütlicher Ausklang für Alle 
im Clubraum oder auf der Terrasse statt.

Der Erlös der Veranstaltung kommt der Kasse 
der Fußballjugend zu Gute damit die Mann-
schaften auch in der nächsten Spielzeit ent-
sprechend ausgestattet werden können.

Für die weiteren Planungen wäre es hilf-
reich wenn sich die einzelnen Mannschaften 
mit einer ungefähren Personenzahl anmel-
den würden. Diese Anmeldungen nimmt 
Holger Hunsche bis zum 01. Juni unter 
0160 99161012 oder per E-Mail an Holger.
Hunsche@t-online.de entgegen.

Im Namen des Fußball-Jugendvorstandes
Holger Hunsche

… buntes Rahmenprogramm
über den Tag hinweg …
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www.icl-sf.com

Professionelle 
Düngekonzepte
– mit ICL!

ICL Specialty Fertilizers – ICL Deutschland Vertriebs GmbH
Tel. +49 5921 713590 info.deutschland@icl-group.com 
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HAnDBALL

Erneut hat die Corona Pandemie von Novem-
ber 2021 bis Februar 2022 zu großen Ein-
schränkungen im Trainings- und Spielbetrieb 
geführt. Doch endlich sind wir zurück in der 
Sporthalle, zurück im Trainingsgeschehen. 

Wir sind froh, endlich wieder als Team trai-
nieren zu können und gemeinsam Spaß zu 
haben. Die Vorbereitungen auf den Wieder-
einstieg in den Spielbetrieb laufen. 

Ende März werden wir unser erstes der acht 
verbliebenen Punktspiele bestreiten. Wir 
werden unser Bestes geben und hoffentlich 
den ein oder anderen Sieg erzielen, damit wir 
unseren sicheren Mittelfeldplatz halten. 

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, mussten 
wir die ersten Spiele der Saison verletzungs-
bedingt leider auf Miriam Schulte-Nordholt 
und Lena Stemberg-Deters verzichten. Wir 
sind froh, dass ihr eure Verletzungen in der 
Handballfreienzeit auskurieren konntet und 
zurück im Team seid! 

Außerdem können wir uns über einen weite-
ren Neuzugang in unserem Team freuen. Wir 
begrüßen Lio Holke, der am 23.11.2021 das 
Licht der Welt erblickt hat! Herzlich Willkom-
men in deiner großen Handballfamilie. Wir 
freuen uns schon, wenn du etwas größer bist 
und gemeinsam mit deiner Mama Fabi das 
Handballfeld rockst! 

Damen I

HANDbAll
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Ein DANKESCHÖN 
an das Vorstands-Trio 

der HSG Bentheim-Gildehaus!
Das gesamte Trainer- und Vorstandsteam bedankt sich bei 

Stefan Vos, 
bert Heetderks und 
Joachim bornhalm 

für das ehrenamtliche Engagement und die außerordentliche 
Vorstandsarbeit bei der HSG Bentheim-Gildehaus. Ein großes 
Dankeschön geht an euren Vereinsgeist, eure neuen Ideen, eure 
Offenheit und eure Zeit, die ihr in diesen Verein steckt. 

Vielen Dank, dass ihr euch auch in den schwierigen Corona-
Zeiten um eure Mitglieder, die Trainer, die Betreuer und die 
Eltern kümmert! 

Einfach Wahnsinn wie ihr euch für den Verein engagiert und 
mit neuem Schwung und neuer Energie das Vereinsleben 
aufrechterhaltet! Ein riesengroßes Dankeschön geht an euch!!!!

Eure Trainer- und Vorstandkollegen 

PS: Die HSG Bentheim-Gildehaus wünscht allen Lesern und 
Leserinnen frohe Ostern!
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Das Rennen um die Meisterschaft Saison 
2021/2022 in der Badminton-Bezirksliga 
blieb bis zum Ende spannend. Am letz-
ten Doppelspieltag des Jahres 2021 am 
28.11.2021 konnte das erste Spiel gegen den 
SC Osterbrock überzeugend mit 7:1 gewon-
nen werden. Hierbei verletzten sich leider 
Lisa Olde Meule und Paul Mekes, so daß 

BADMInTOn

Die Erste ist Meister der Bezirksliga 2021⁄2022

bADMINTON

Mannschaftsbetreuer Frank Olde Meule 
einspringen musste, der die Niederlage ge-
gen den SV Veldhausen nicht verhindern 
konnte. Im Hinspiel gab es hier noch einen 
6:2 Sieg. Beim Heimspieltag am 16.01.2022 
in der Schürkamphalle waren dann der SC 
Melle und Tus Blau-Weiß Lohne die Gegner. 
Beide Spiele wurden mit 6:2 und 7:1 deut-
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Rheiner Straße 11
48455 Bad Bentheim

05922 - 2088
05922 - 5675

DR. WALLES T. TEGEDER
GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HAUSÄRZTLICHE & INNERE MEDIZIN

• Allgemeinmedizin 
• Sportmedizin  • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de
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lich gewonnen, so dass die Tabellenführung 
mit 1 Punkt Vorsprung vor dem SV Veldhau-
sen bis zum letzten Spieltag verteidigt wurde.
Die Meisterschaft wurde somit erst am letz-
ten Spieltag am 13.03.2022 in Cloppenburg 
mit den Spielen gegen den SC Wildeshausen 
und dem TV Cloppenburg entschieden.
Nach dem knappen 5:3 Sieg gegen den Ta-
bellendritten SC Wildeshausen wurde das 
letzte entscheidende Spiel gegen Cloppen-

burg recht klar mit 7:1 gewonnen, so dass 
die Meisterschaft und der Aufstieg in die Ver-
bandsklasse gefeiert werden konnte.
Spannender kann eine Saison wohl nicht ver-
laufen!
Zur Meisterschaft beigetragen haben: Levin 
Weber, Tim Olde Meule, Bettina Koonert, 
Frank Olde Meule, Paul Mekes, Karen Lam-
mering, Katerina Schulte, Niek Aveskamp, Ivo 
Dousi, Lisa Olde Meule.

Coronabedingt ist die Saison in der Kreisliga 
Ems / Vechte noch nicht abgeschlossen. Das 
Team um Kapitän Roland Ma liegt Mitte März 
nach 9 Spielen mit zwei Siegen, drei  Unent-
schieden und vier Niederlagen auf Rang fünf 
in der Tabelle. Auch im kommenden Jahr wird 
diese Mannschaft in dieser Liga antreten. 

2. Mannschaft Kreisliga
Zum Kader gehören Michael Vette, Nils te 
Lindert, Hauke Vosskötter, Luc Huisman, Va-
nessa Thole, Karin Vette, Anna Weber, Rudi 
Weber, Tony Droui und Roland Ma.
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik
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Die diesjährigen Landesmeisterschaften fan-
den am 19. und 20. Februar in Nienburg statt.  

Teilnehmer TUS gildehaus waren:
Lisa Olde Meule im Dameneinzel, Damen-
doppel mit Sarah Kragge / VFL Jesteburg so-
wie Gemischtes Doppel mit Levin Weber.
Levin Weber im Herreneinzel und Gemisch-
tes Doppel mit Lisa Olde Meule.
Platzierungen:
 
2. Platz Damendoppel (Lisa Olde Meule & Sa-
rah Kragge)
4. Platz Gemischtes Doppel (Olde Meule & 
Weber)
5. Platz im Einzel Olde Meule
5. Platz im Einzel Weber 

Am 5. und 6. März fand in Melle die 2. DBV D-Ranglis-
te Weser Ems im Einzel statt. Neben Hauke Vosskötter 
/ U17 nahm erstmalig Felix Mekes / U13 an einem Tur-
nier teil und sammelte somit die ersten Erfahrungen. 
Seine ersten beiden Begegnungen gingen dann auch 
klar an die teils „ältere und erfahrenere Konkurrenz“ 
in dieser Altersklasse. Im dritten Spiel war es dann mit 
20 zu 22 und 21 zu 23 äußerst knapp, aber das vierte 
und letzte Spiel konnte Felix dann mit 21 zu 13 und 21 
zu 11 für sich behaupten. Am Ende sprang ein beachtli-
cher 15. Platz bei der ersten Turnierteilnahme heraus.  

Landesmeisterschaften U22 in Nienburg

Rangliste Einzel U9 – U19 in Melle

Hauke Vosskötter kehrte mit einer aus-
geglichenen Bilanz aus Melle zurück. 
Zwei Begegnungen wurden gewonnen 
und zwei verloren, welches in der Endab-
rechnung Rang 13 bedeutete. Beide TUS 
Akteure hatten großen Spaß und freuten 
sich über die Teilnahme!
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Obwohl Badminton zu den sogenannten Ein-
zelsportarten zählt, ging und geht es in unse-
rer Abteilung immer doch recht familiär zu.

Waren es in früheren recht erfolgreichen Zei-
ten vor allem die Familien Reichel, Kadlec, 
Burkert, Klukkert, Boll, Peter, Thomas, Busch-
schlüter, Kummrow und Co. um nur einige 
zu nennen, wo gemeinsam Eltern mit ihren 
Kindern, aber auch Geschwister oder Freund 
mit Freundin dem Federball hinterher jagten,

Aber auch Ehepaare (Karin u. Michael Vette) 
Paare (Vanessa Thole und Luc Huisman)
Mutter /Tochter (Elisabeth u. Sandra Jablon-
ski) Vater /Sohn (Paul u. Felix Mekes, Heiner 
u. Hauke Vosskötter) Geschwister (Mona 
Hardt u. Inga Prenger) spielen und trainieren 
in unserer Abteilung. 

…so sind es jetzt (immer noch!) die Familie 
Schulte/Kadlec, wo der Opa mit Tochter und 
Enkelkindern diesen Sport betreibt.

Aber auch die Familien Olde Meule und 
Weber, wo die Väter gemeinsam mit ihren 
Kindern aktiv in der 1. und 2. Mannschaft 
spielen.

Badminton beim TuS Gildehaus …

... ist Sport für die ganze Familie!

...also auf geht’s!
gemeinsam Sport treiben!!

Was hält dich/euch davon ab, einmal den 
schönen Sport mit dem „federball“ auszu-
probieren?
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Trainingszeiten und Übungsleiter

Armin-franzke-Halle gildehaus
Dienstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Tim Olde Meule     Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle bad bentheim
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-franzke-Halle gildehaus
Donnerstag  16.30 - 18.00 Uhr –  Bettina Koonert Anfänger 
 
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr –  Karsten Schnieders Leistungsgruppe 
 
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Karen Lammering Schüler , Jugend 
 
Donnerstag   19.30 - 22.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-franzke-Halle gildehaus
Sonntag  11.00 – 13.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow  Familienbadminton
  (nur nach Absprache)

bADMINTON

... aus der Mittwoch-Trainingsgruppe, die von 
Wally de Koning trainiert und betreut wird… 

Es ist wieder Mittwochabend 20 Uhr in 
der Schürkamphalle in Bad Bentheim.  
Das bedeutet für einen bunten Haufen 
Badminton Liebhaber: es wird trainiert. 
Jeder der Spaß am Spiel hat darf sich hier ein-
finden.
 
Wir haben einige richtige gute Spieler, die 
einfach kommen, weil sie das Spiel lieben. 
Wir haben erfahrene Spieler im etwas reiferen 
Alter und eine bunte Mischung dazwischen. 
Und was machen wir nun?
 
Wir wärmen uns erst einmal ausgiebig auf.  
Laufen, Zirkeltraining, Krafttraining und 
manchmal einfach mal ein Spiel, wie Hockey 
oder Basketball - Hauptsache die Muskeln 

Bericht einer Badmintonspielerin ...
mal in Schwung bekommen. 
Und wie bei jedem Training, je öfter man es 
macht, umso besser die Kondition.
 
Sind wir erstmal warm, können wir mit den 
Schlägern auf die Courts. Jetzt beginnt das 
Schlagtraining. Clears, Drops, Smashs u.v.m.
 
Wir üben alles, was man beim echten Spiel 
braucht. Auch üben wir Kombinationen: 
Lang, kurz, kurz, lang...
 
So bekommt man ein Gefühl für Strate-
gien, den Gegner zum Laufen zu bringen. 
Und es klappt nicht alles auf Anhieb. Genau 
deswegen sind wir jede Woche hier. Um bes-
ser zu werden, ohne den Spaß zu verlieren. 

Und wenn die 1. Stunde rum ist, mischen 
sich alle Teilnehmer nochmal durch und es 
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wird frei gespielt. Ganz ehrlich, das macht 
immer noch die größte Freude. Und auch 
dann kann man hier und da gute Tipps 
vom Trainer und Mitspielern bekommen. 

Jeder, der Lust hat mit Badminton anzufan-
gen, wieder einsteigen möchte oder einfach 
mit Spaß Sport machen möchte, ist willkom-
men.
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LEICHTATHLETIK

Leichtathlet Siegbert Gnoth zählt nicht nur 
bundesweit zu den herausragenden Se-
nioren seiner Altersklasse M 80, sondern 
mischt auch weltweit an der Spitze mit. 

Die Corona-Pandemie mit ihren tiefgreifen-
den Einschränkungen spiegelt sich in der 
deutschen Leichtathletik-Senioren-Besten-
liste des Jahres 2021. 
Trotz des gekürzten Wettkampfprogramms 
sind es beeindruckende Leistungen, mit de-
nen die Altersklassensportler aufwarten.

In der DLV-Seniorenbestenliste nimmt Sieg-
bert Gnoth vier Mal den Spitzenplatz ein. Im 
Stabhochsprung überquerte er bei einem 
Meeting in Rheine im Augst die Höhe von 
2,61 Metern. Damit hat er im nationalen 
Ranking einen Vorsprung von 61 Zentime-
tern vor dem Zweitplatzierten. Auch inter-
national nimmt er im Ranking der World 
Masters die erste Position vor dem Texaner 
Don Isett ein, der in der Freiluftsaison 2021 
2,50 m übersprang. 

Herausragend ist auch Siegberts Speerwurf-
weite von 37,28 Metern. Damit sicherte 
er sich nicht nur den Titel eines deutschen 
Seniorenmeisters in Baunatal mit einem 

Gnoth setzt Akzente in der DLV-Seniorenbestenliste
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„Wir wollen unser Übungsprogramm wei-
terhin unter strenger Beachtung der Coro-
na-Auflagen fortsetzen“, so der Tenor der 
Senioren-Leichtathletik-Abteilung des TuS 
Gildehaus. 
Die Chance, den Antigen-Test in der Abtei-
lung umzusetzen, bot die Möglichkeit des 
Landes Niedersachsen, den Test unter Auf-
sicht einer geschulten Person durchzufüh-
ren. Ein Glücksfall, dass der Mediziner Klaus 
Bergfeld, der der Abteilung seit dem Beginn 
seines Ruhestandes angehört, sich sofort in 
Absprache mit der ortsansässigen Apotheke 
bereit erklärte, die Tests für die Mitglieder 
durchzuführen, die bisher nicht „geboostert“ 
sind. 

Leichtathletik-Senioren nutzen Möglichkeit 
zum Antigen-Test

lEIcHTATHlETIk

Während am 3. Dezember die Senioren die 
öffentlichen Testzentren noch aufsuchen 
mussten, konnten sie sich eine Woche spä-
ter im Clubraum des Mühlenbergstadions 
testen lassen. „Damit ist für uns die Fahrerei 
erledigt“, freuten sich die Senioren, die die 
dritte Impfung bisher noch nicht bekommen 
hatten.

Hartmut  Abel

deutlichen Vorsprung von fast sieben Me-
tern, sondern rangiert international auf Platz 
zwei. Die gleiche Position nimmt er auch im 
Hochsprung mit übersprungenen 1,24 Me-
tern ein. Den vierten Spitzenplatz verbuchte 
unser Ausnahmeathlet im Dreisprung. 

Seine 7,82 Meter brachten ihm den deut-
schen Meistertitel ein. Im World Masters 
Ranking wird er an sechster Stelle geführt. 
Seine Vielseitigkeit bewies er im Werfer-
Fünfkampf. Insgesamt sammelte er 3704 
Punkte, die ihm auf nationaler Ebene den 
vierten Rang bescherten. 

Teamkamerad Clemens Kanne erzielte im 
Dreisprung 10,39 m, die Platz fünf der Klasse 
M 55 bedeuten.

Weitere Platzierungen: M 80: 200 m: 15. 
Hartmut Abel 42,73. Gewichtwurf: 9. Sieg-
bert Gnoth 12,31 m; Weitsprung: 10. Sieg-
bert Gnoth 3,37 m; Diskuswurf: 15. Siegbert 
Gnoth 24,07 m.

Hartmut Abel
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Die Bestenliste des Niedersächsischen Leicht-
athletik-Verbandes (NLV), die im Laufe der 
Saison regelmäßig aktualisiert wurde, bietet 
eine konzentrierte Rückschau auf die abge-
laufene Freiluftsaison 2021, die erneut von 
der Corona-Pandemie geprägt war. Dadurch 
waren die Trainingsmöglichkeiten in der Vor-
bereitungsphase stark eingeschränkt. 

Dennoch ließen sich drei Senioren des TuS  
nicht entmutigen und starteten ab der zwei-
ten Jahreshälfte unter Corona-Bedingungen 
bei Meetings mit einem reduzierten Pro-
gramm. Ihre Leistungen spiegeln sich in der 
NLV-Bestenliste. Insgesamt nehmen sie  neun 
Mal den Spitzenplatz im landesweiten Ran-
king ein. 

Allen voran Siegbert Gnoth. Der TuS-Senior 
ist in der Klasse M 80 sieben Mal  Spitzen-
reiter. Herausragend seine übersprungene 
Höhe von 2,61 m im Stabhochsprung. Damit 
führt er sogar die Weltrangliste der Masters 
über 80 Jahre an. Seine 7,82 m im Dreisprung 
brachten ihm ebenso den Titel bei der deut-
schen Meisterschaft der Senioren in Bauna-
tal ein wie seine Speerwurfweite von 37,28 

Das Heimspiel in der Bernhard-Niehues-
Kampfbahn von Eintracht Nordhorn gegen 
den Hamburger SV mit Fußballidol Uwe See-
ler im August 1961 hatte beim damals zehn-
jährigen Helmut Heils eine bleibende Erin-
nerung hervorgerufen. „Es war für mich ein 
besonderes Kindheitserlebnis“, blickt er nach 
über 60 Jahren zurück. 

Dreifacher Torschütze  des HSV war Uwe See-
ler beim 5:2-Sieg gegen die Eintracht. Der 

TuS-Senioren neun Mal auf dem Spitzen-
platz der NLV-Bestenliste

Eine gelungene Überraschung

Metern. Im Hoch- (1,22 m) und Weitsprung 
(3,37 m) ist er auf Landesebene ebenso der 
Führende wie im Diskuswurf (24,07 m). 
Außerdem entschied er den Wurf-Fünfkampf 
mit 3704 Punkten für sich. Teamkamerad 
Hartmut Abel steigerte seine Bestzeit des 
Vorjahres über die 200-m-Strecke auf 42,73 
Sekunden und führt damit ebenfalls in der 
Klasse M 80 das Ranking an. Clemens Kanne 
erzielte im Dreisprung der Klasse M 55 mit 
10,35 Metern landesweit die größte Weite. 

Zweite Ränge verbuchte Hartmut Abel über 
100 m in 21,1 Sekunden. Siegbert Gnoth  er-
zielte im Gewichtwurf 10,94 m. Heinz Böttick, 
der der Klasse M 70 angehört, sprang 1,24 m 
hoch und Clemens Kanne (M 55) sprang 4,01 
m weit.

Weitere Platzierungen:
Dritter Platz: M 80: Hammerwurf: 
Siegbert Gnoth 28,33 m.
Fünfter Platz: M 80: Kugel: 
Siegbert Gnoth 9,05 m.

Hartmut Abel

Grundstein für seine Verbundenheit mit dem 
norddeutschen Club war gelegt. Aus seiner 
Liebe zum HSV hat Helmut nie einen Hehl 
gemacht, und das ist auch heute noch so, ob-
wohl sein Lieblingsverein in die 2. Bundesliga 
abgestiegen ist.

Am 28. August feierte Helmut seinen 70. Ge-
burtstag. Anlässlich einer kleinen Feier wür-
digte Fachwart Hartmut Abel die sportlichen 
Leistungen von Helmut als Fußballspieler und 
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Leichtathletik sowie seine vielfältigen Ver-
dienste um den TuS Gildehaus. Als Geschenk 
überreichte er ein Buch, das die Geschichte 
des HSV aufzeichnet.

Die große Überraschung sollte am 22. Okto-
ber folgen. Hartmut Abel überreichte Hel-
mut Heils ein HSV-Shirt, das von Uwe Seeler 
signiert war und den Schriftzug hatte „Zum 
70. Geburtstag für Helmut – herzlichst Uwe 
Seeler“. 

Petra Abel-Borkenhagen hatte diese Über-
raschung ermöglicht. Seit vielen Jahren trifft 
sie das Hamburger Fußballidol entweder in 
der „Delta-Loge“ von Unternehmer Heinrich 
Höper im Stadion oder in dessen Restaurant 
in den Messehallen. Im Gespräch hatte Uwe 
Seeler auch erfahren, dass er beim TuS Gil-
dehaus eine große Fan-Anhängerschaft hat.

Für Helmut war es ein „emotionales“ Ge-
schenk, das ein Ehrenplatz erhalten wird.

Hartmut Abel
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Der 15. Dezember 2021 sollte ein Tag der 
Freude und des Rückblicks werden. Neben 
Robin Stühle, der mir den Sport-Ehrenpreis 
2021 im Auftrage des Kreissportbundes und 
des Landrats überreichte, war zum gleichen 
Zeitpunkt um 10 Uhr auch Ute Klokkers bei 
Elke und mir erschienen, um für den KSB die 

Sonderehrung für Hartmut Abel an der Haustür
Glückwünsche zu überbringen: „Einfach irre, 
zum 65. Mal in ununterbrochener Folge die 
Bedingungen für das Sportabzeichen zu erfül-
len, und das immer auf hohem Niveau“. 

Der Auftakt lag im Jahr 1957. Am 12. Oktober 
wurde mir das Abzeichen in Bronze unter der 
Nummer 10107 vom damaligen LSB-Vorsit-
zenden Albert Lepa verliehen. Die Einteilung 
in die Kategorien Bronze, Silber und Gold war 
bis zur Reform des Sportabzeichens eine an-
dere. Das Abzeichen in Bronze erwarb, wer 
das 18. Lebensjahr vollendet und die fünf 
geforderten Leistungen im Laufe eines Kalen-
derjahres erfüllt hatte. Das Abzeichen in Sil-
ber erwarb, wer in acht Kalenderjahren  oder 
wer das 32. Lebensjahr vollendet hatte. Das 
Abzeichen in Gold schließlich erwarb, wer im 
Besitz des silbernen Abzeichens war und in 
weiteren sieben Kalenderjahren die Bedin-
gungen erfüllt oder das 42. Lebensjahr voll-
endet hatte. Somit erhielt ich im Jahre 1965 
das Abzeichen in Silber und 1972 in Gold mit 
der Zahl 15. 

Seit der Reform des Sportabzeichens im Jahr 
2012 sind die Auszeichnungen Bronze, Silber 
und Gold von den Leistungen abhängig.

In Erinnerung ist mir der 100-m-Lauf auf ei-
nem Schlackeplatz im Jahr 1957 in Obern-
kirchen in 12,7 Sekunden. Zwei Jahre spä-
ter lief ich bei den Kreismeisterschaften 
Schaumburg-Lippe in Rodenberg (Deister) 
11,3 Sekunden und wurde damit Endlaufdrit-
ter. Beobachter war der Olympionike Friedel 
Schirmer (1952). Er wurde später der Trainer 
der deutschen Zehnkämpfer und führte Wil-
ly Holdorf 1964 in Tokio zur Goldmedaille. In 
den Jahren 1961 und 1962 zählten Marianne 
Werner, u.a. Olympiazweite im Kugelstoßen 
1952 und Europameisterin 1958, und Profes-
sor Hermann Westerhaus, deutscher Zehn-
kampfmeister 1924, zu den Prüfern. 
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Ab 1963 habe ich die Prüfungen vorrangig in 
Gildehaus, jedoch auch in anderen Orten der 
Grafschaft abgelegt. Kontinuität gab es ab 
Frühjahr 1979, denn der damalige TuS-Vorsit-
zende Manfred Langhammer hatte zu einer 
Sportabzeichen-Aktion aufgerufen. 38 Aktive 
waren dabei und in den folgenden Jahren 
gab es weitere Steigungen. Deutlich wurde, 
die Bedingungen in der Gruppe zu erfüllen, 
bereitet Freude, insbesondere durch die An-
erkennung der Gruppenmitglieder. Jan Thei-
ßen war von Anfang an als Aktiver und ge-
wissenhafter Prüfer mit dabei. Er war in dem 
gesamten Zeitraum der Motor. Dafür spreche 
ich ihm mein Lob und meine Anerkennung 
aus. Ich brachte mich durch zielgerichtetes 
Training nur darum zu kümmern, dass die 
Absolventen ihre Leistungen brachten.

Es bleibt nicht aus, wenn man in der Statis-
tik des Kreissportbundes an der Spitze steht, 
dass man besondere Ehrungen erfährt. So 
titelten die Grafschafter Nachrichten anläss-
lich der 15. erfolgreichen Prüfung „Abels 
tolle Leistung“. Als ich 1976 die Bedingun-
gen zum 20. Mal absolviert hatte, verlieh mir 
der damalige KSB-Obmann Max Krohs die 
Urkunde vor der auf dem Schulhof der Real-
schule (damals Marktstraße)  versammelten 

Schüler- und Lehrerschaft. Und 1981 war es 
Sportabzeichen-Obmann Bernhard Hombert, 
der mir im würdigen Rahmen anlässlich eines 
Empfanges zum 75. Bestehen des TuS Gilde-
haus im Niedersächsischen Hof die Urkunde 
und die goldene Anstecknadel mit der Zahl 
25 überreichte.

Ich danke den zahlreichen Helfern und den 
Mitgliedern der Leichtathletik-Seniorengrup-
pe, die alle mit dazu beigetragen haben, dass 
das „Olympia des kleines Mannes“ zur Freu-
de an der Bewegung und zur Gesunderhal-
tung geführt hat.

In gehobener Stimmung fuhren Elke und 
ich an diesem Mittwoch, 15. Dezember 
nach Nordhorn. Als wir die Autobahnbrücke 
(Nordhorner Weg) überquert hatten, schlug 
das Schicksal zu. Elke erlitt einen Schlagan-
fall, der unser Leben in ganz andere Bahnen 
warf.

Hartmut
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brochener Reihenfolge erfüllte, fand wegen 
Corona vor der Haustür statt.
  
Ute Klokkers vom Kreissportbund 
Grafschaft Bentheim e.V. überbrach-
te die Urkunde mit Ehrengabe.  
Robin Stühl vom Landkreis Grafschaft Ben-
theim überreichte Hartmut eine Auszeich-
nung für herausragende Leistungen mit ei-
nem Ehrenpreis aus. 

Diese Ehrung sollte eigentlich am Sporteh-
rentag in Nordhorn erfolgen, die Veranstal-
tung musste jedoch leider wegen Corona ab-
gesagt werden.
Hartmut führt mit dieser Leistung die  Kreis-
statistik an und ist auch auf Landesebene an 
der Spitze vertreten.

Andreas Bült hat zum 40. Mal das Sportab-
zeichen in ununterbrochener Reihenfolge er-
füllt. Die Ehrung  nahm der  1. Vorsitzender 
Bernd Schulte Westenberg in der Sporthalle 
im Kreise der Leichtathletik-Senioren vor. 
Für den gebürtigen Gildehauser, der seit 
mehr als 30 Jahre in Neubrandenburg lebt, 
ist es selbstverständlich, in seinem Stamm-
verein die leichtathletischen Übungen zu ab-
solvieren. So hält er auch den Kontakt zu den 
Leichtathleten aufrecht.

Heinz Böttick hat zum 3 0. Mal das Sportab-
zeichen erfüllt. Die Ehrung fand in der Sport-
halle im Kreise der Leichtathletik-Senioren 
statt. Hierzu siehe einen gesonderten Bericht 
von Helmut Heils. Zu den weiteren weiteren 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportle sie-
he nachfolgende Liste!

Die Corana - Pandemie und ihre Einschrän-
kungen prägten  auch in 2021 die Sportab-
zeichen-Aktionen und -Abnahmen. Dennoch 
haben insgesamt 107 Sportlerinnen und 
Sportler des TuS Gildehaus unter Beachtung 
der Abstands- und Hygienevorschriften die 
geforderten Bedingungen erfüllt. 

Traditionell fand sonst die Verleihung der Ur-
kunden und Abzeichen im Vereinshaus mit 
dem TuS-Vorsitzenden und Vorstandsmitglie-
dern am Romberg statt. Auch in diesem Jahr 
erhalten die erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler die Sportabzeichen von den Abtei-
lungsleitern, Trainer und Übungsleitern über-
reicht.

Der Blick in die Statistik zeigt, dass 72 Kin-
der und Jugendliche und 35 Erwachsene 
die sportliche Vielseitigkeitsprüfung erfolg-
reich abgeschlossen haben. Damit ist das 
ausgegebene Ziel „ mehr Sportabzeichen an 
Kinder und Jugendliche“ deutlich erreicht.  
Die Anzahl der Sportabzeichen an Kinder und 
Jugendliche konnte im Vergleich zu 2020 ge-
steigert werden, während die Anzahl bei den 
Erwachsenen rückläufig ist.
 
Die Statistik verdeutlicht auch, dass 12 Er-
wachsene mehr als 20 Mal und 8 sogar mehr 
als 30 Mal die Bedingungen für das Sportab-
zeichen erfüllt haben.

Eine Familienurkunde 2021 erhielt die Fami-
lie Hardt (Hans-Dieter, Matthias und Tobias) 
überreicht.
Die Ehrung für Hartmut Abel, der mit 82 Jah-
ren zum 65. Mal die Bedingungen in ununter-

Hartmut Abel erfüllt mit 82 Jahren zum 
65. Mal das Deutsche Sportabzeichen

SPORTABZEICHEn

lEIcHTATHlETIk
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Das Deutsche Sportabzeichen für Erwachsene im Jahr 2 0 2 1
Hier die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler bei den Erwachsenen:

Hartmut Abel  65 Prüfungen insgesamt in GOLD
Jan Theißen  44 Prüfungen insgesamt in GOLD
Harri Tietz  42  Prüfungen insgesamt in GOLD
Andreas Bült  40  Prüfungen insgesamt in GOLD
Clemens Kanne  38  Prüfungen insgesamt in GOLD
Bernhard Veelders  36 Prüfungen insgesamt in GOLD
Manfred Langhammer  32  Prüfungen insgesamt in GOLD
Heinz Böttick  30 Prüfungen insgesamt in GOLD
Helmut Meyering  28  Prüfungen insgesamt in GOLD
Hildegard Redmann  27  Prüfungen insgesamt in GOLD
Helmut Heils  21  Prüfungen insgesamt in GOLD
Karina Vosskötter  21  Prüfungen insgesamt in GOLD
Elisabeth Jablonski  17 Prüfungen insgesamt in GOLD
Horst Vogt  17  Prüfungen insgesamt in GOLD
Burkard Kleibömer  16 Prüfungen insgesamt in GOLD
Klaus Bergfeld  14 Prüfungen insgesamt in GOLD
Renate Kuhr  11 Prüfungen insgesamt in GOLD
Julia Bertels  11 Prüfungen insgesamt in GOLD
Gerd Bertels  11 Prüfungen insgesamt in GOLD
Hans-Dieter Hardt  11 Prüfungen insgesamt in GOLD
Christoph Tangenberg  10 Prüfungen insgesamt in GOLD
Ulrich Akamp  10 Prüfungen insgesamt in SILBER
Albert Spickmann  8  Prüfungen insgesamt in GOLD
Arend Lödden  8 Prüfungen insgesamt in GOLD
Horst Saarmann  8 Prüfungen insgesamt in GOLD
Matthias Hardt  8  Prüfungen insgesamt in GOLD
Martina Wieking  8 Prüfungen insgesamt in GOLD
Holger Walles  6 Prüfungen insgesamt in GOLD
Jürgen Große Höötmann  5  Prüfungen insgesamt in GOLD
Heike Große Höötmann  5 Prüfungen insgesamt in GOLD
Gunda Pannink-Wölk  5 Prüfungen insgesamt in GOLD
Lisa Koksch  4  Prüfungen insgesamt in GOLD
Dieter Koonert  3 Prüfungen insgesamt in GOLD
Tobias Hardt  3 Prüfungen insgesamt in GOLD
Solveig Nordholt  1 Prüfungen insgesamt in GOLD

Die 35 Deutsche Sportabzeichen an Erwach-
senen verteilen sich in den drei Leistungs-
klassen wie folgt:
34  Mal in  g O l D an 
24 Männer u. 10 frauen
1 Mal in  S I l b E R an 1 Mann
0  Mal in bRONZE

Insgesamt 35 DSA an 25  Männer u. 0 Frauen

Bei den Erwachsenen haben 1 Teilnehmerin 
zum ersten Mal das Deutsche Sportabzeichen 
erfüllt und 34 sind Wiederholer.
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Charlotte und Julien Gnoth können auf  zehn 
Prüfungen zurückblicken, beide reisen regel-
mäßig aus Mettmann an.

In der Leichtathletik-Abteilung des TuS Gil-
dehaus haben aus der Jugendgruppe 16 Teil-
nehmer das Deutsche Sportabzeichen erfüllt. 

Das Deutsche Sportabzeichen für Jugendliche im Jahr 2 0 2 1
In der Leichtathletik-Abteilung des TuS Gildehaus haben aus der Jugendgruppe der Trainer  
Siegbert Gnoth und Eberhard Gerbrich 14  Teilnehmer  das Deutsche Sportabzeichen erfüllt.

Hier die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler:

Charlotte Gnoth  10 Prüfungen insgesamt in GOLD
Julien Gnoth  10 Prüfungen insgesamt in GOLD
Nienke Hoekman  8 Prüfungen insgesamt in GOLD
Laura Hoekman  4 Prüfungen insgesamt in GOLD
Leni Spickmann  4 Prüfungen insgesamt in GOLD
Reyhan Kalkan  4 Prüfungen insgesamt in GOLD
Janina Jalink  4 Prüfungen insgesamt in GOLD
Jan-Philipp Reis  5 Prüfungen insgesamt in SILBER
Fine Krebstakis  3 Prüfungen insgesamt in SILBER
Romy Lönink  3 Prüfungen insgesamt in SILBER
Maxime Pollak  3 Prüfungen insgesamt in SILBER
Juda Martens  2 Prüfungen insgesamt in SILBER
Finn Wolterink  2 Prüfungen insgesamt in SILBER
Mina Keil  1 Prüfungen insgesamt in SILBER
Liana Meiering  1 Prüfungen insgesamt in BRONZE

In den drei Leistungsstufen verteilen sich die 
16 Sportabzeichen wie folgt:

7 Mal in G O L D
8 Mal in S I L B E R
1 Mal in BRONZE

Die Ferienpassaktion im Sommer war mit 47 
Schülerinnen und Schüler sehr erfolgreich, 
dazu kam die E-Jugendfußballmannschaft in 
einer Sonderaktion mit 9 Teilnehmern, das 

Sportabzeichen in der Ferienpassaktion
war die Grundlage um die „100  Sportabzei-
chen Schallmauer“ zu erreichen.

Jan Theißen

Sportabzeichen Jugendliche
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Als Andreas Bült im ersten Versuch im Hoch-
sprung die Höhe von 1,28 Metern überquert 
hatte, gab es den anerkennenden Beifall 
seiner langjährigen Sportkameraden der 
Leichtathletik-Seniorenabteilung des TuS Gil-
dehaus. Damit hatte er die Höhe von 1,20 m 
deutlich überboten, die in der Altersgruppe 
der 55- bis 59-Jährigen die Bedingung ist, um 
in der Kategorie „Koordination“ drei Punkte 
zu erreichen. In den übrigen Disziplinen, im 
3000-m-Lauf, Medizinballwurf und 200-m-
Radfahren, hatte er ebenfalls die Höchst-
punktzahl von drei Zählern erreicht. Der 
Hochsprung markierte für den gebürtigen 
Gildehauser, der seit 30 Jahren seinen Le-
bensmittelpunkt in Neubrandenburg hat, ein 
besonderes Ereignis. Zum 40. Mal hatte er in 
ununterbrochener Folge die Bedingungen für 
das Sportabzeichen abgelegt. 

Das Besondere: seit 30 Jahren nimmt er gern 
die Strecke von über 600 Kilometern auf sich, 
um im Kreise seiner Sportkameraden die Be-
dingungen für das Sportabzeichen zu erfül-
len. „Damit bringt er auch seine Verbunden-
heit mit dem TuS Gildehaus zum Ausdruck“, 
freute sich TuS-Vorsitzender Bernd Schulte-
Westenberg, als er seinen Glückwunsch zu 
dieser besonderen Leistung aussprach.

Hartmut Abel

Nach dem Training am Freitagabend über-
reichte Jan Theißen in der Armin-Franzke-
Sporthalle an die Mitglieder der Trainings-
gruppe die Sportabzeichen für das Jahr 2021.
Ein besonderes „Jubiläum“ erreichte dabei 
Heinz Böttick, der zum 30. Mal das Deutsche 
Sportabzeichen in Gold absolvierte.

Andreas Bült: 40. Sportabzeichen

Heinz Böttick: 30. Sportabzeichen
In der Gruppe ist es seit vielen Jahren so, 
dass eine „Null“ immer besonders geehrt 
wird und das dabei ein Kaltgetränk gereicht 
wird.
Sein langjähriger Mitspieler im Senioren- und 
Alte Herrenbereich Helmut Heils nahm die-
ses zum Anlass einen Rückblick auf die Jahre 
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beim TuS zu nehmen.
Es war die Fußballsaison 1976/77 als Heinz 
von Vorwärts Nordhorn zum TuS Gildehaus 
wechselte. Zu dieser Zeit wohnte Heinz be-
reits längere Zeit in Bad Bentheim und oft-
mals trafen wir uns an den Sonntagabenden 
in der Bentheimer Kneipe „Altes Museum“ 
, wo dann die ersten Kontakte hergestellt 
wurden. Natürlich hatten auch Bentheimer 
Fußballer Kontakt zu Heinz aufgenommen. 
Allerdings hatte der SV zu dieser Zeit nur ei-
nen „Schlackeplatz“ und dieser Untergrund 
entsprach gar nicht seiner Spielweise. Hinzu 
kam der gute Kontakt zu einigen Gildehauser 
Fußballern. 

In der Saison zuvor hatte Heinz mit Vorwärts 
Nordhorn II im Gildehauser Mühlenberg-
Stadion der TuS-Ersten noch zwei Tore „ein-
geschenkt“, denn er wurde bei den Nordhor-
nern überwiegend als Stürmer eingesetzt. 
Unter unserem neuen Trainer Geert Mein-
ders spielte Heinz dann Linksverteidiger und 
versah die Aufgabe immer seinem Naturell 
nach recht offensiv; am Ende der Saison 
stand dann die Meisterschaft in der Bezirks-
klasse und der Aufstieg in die Bezirksliga.

Auch „neben dem Platz“ war Heinz eine trei-
bende Kraft und organisierte einige High-
lights wie z.B. Mallorcafahrt inkl. Rollerfahrt 

auf einer Schnellstraße.
Mit 32 Jahren wechselte er dann (zu früh) in 
die AH und spielte dort bis zur Saison 95/96; 
dann gründeten wir die „Ü 40“ (jetzige Reise-
mannschaft) in der wir bis 2008 aktiv spiel-
ten.

Während der gesamten Zeit als Fußballer war 
Heinz auch bei den Leichtathleten aktiv; ab-
solvierte verschiedene Marathons, gehörte 
verschiedenen Staffeln an, die bei Meister-
schaften auf Kreis- Bezirks- und Landesebene 
antraten; Höhepunkt war seinerzeit die Teil-
nahme an den Deutschen Seniorenmeister-
schaften in Bad Homburg, wo Heinz mit Leo 
Engelhard - Bernhard Veelders - Eberhard 
Gerberich in der 4x400 m Staffel in 3:59,72 
Min. den 4. Platz erreichte. Auch in Einzel-
wettbewerben -100 m – Weitsprung – 400m- 
plazierte er sich Jahr für Jahr in der NLV Bes-
tenliste.

A k t i v , so ist er; nicht nur auf der Tartanbahn 
oder Sportplatz, sondern auch außerhalb der 
Sportfelder; beispielhaft dafür ist der Club-
heimbau im Romberg im Jahr 2005/2006 ge-
nannt, wo Heinz von Beginn an (Planung bis 
Fertigstellung) mitwirkte und maßgeblich am 
„erfolgreichen Bauwerk“ beteiligt war.

Neben dem wöchentlichen Training am Mon-
tag und Freitag gehört Heinz natürlich auch 
der „Alten Riege“ an.

Heinz - 
Herzlichen glückwunsch
zum 30. Sportabzeichen in gold!

Helmut Heils
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BOULE

der Abteilung. Sportliche Erfolge und immer 
„komfortablere“ Bouleanlagen trugen eben-
falls dazu bei. 

Heute kann man mit Stolz von einer Erfolgs-
geschichte sprechen. Die Bouleabteilung hat 
in der  breiten Palette  der verschiedenen 
Sportarten im TuS Gildehaus ihren Platz ge-
funden. 

Das berichtet die chronik:

In diesem Jahr besteht die Bouleabteilung 16 
Jahre. 2012, vor 10 Jahren, war die heute fest 
etablierte Abteilung  gerade den Kinderschu-
hen entwachsen. 
Dass sie es überhaupt bis dahin schaffen wür-
de, war keineswegs selbstverständlich, ging  
es doch um eine Sportart, die den meisten 
Leuten fremd, allenfalls mal im Mittelmeer-
urlaub begegnet war. 

Das Spiel der Franzosen hat jedoch seine Gil-
dehauser Freunde gefun-
den. Auch 2012 waren es 
schon rund 30 Aktive, die 
der Faszination des Kugel-
spiels erlegen waren. Sei-
ne  kreisweite Verbreitung 
ermöglichte ihnen span-
nende Vereinswettkämpfe, 
die nicht zuletzt mit dazu 
beitrugen, dass die Aktiven 
„bei der Stange“ blieben. 
Aber auch vereinsinterne 
, oft gesellige Aktivitäten 
führten zu einem inneren 
Zusammenhalt, einem we-
sentlichen Garanten für 
den weiteren Fortbestand 

10 Jahre zurückgeschaut:

bOUlE
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• Große Freude herrscht bei der Übergabe 
der „Boulescheune“ durch Bürgermeister Dr. 
Pannen. Der TuS Gildehaus  ist damit  erst der 
zweite Verein in der Grafschaft, der über eine 
eigene Spielhalle verfügt. Mit der Übergabe 
ist ein vereinsinternes Turnier verbunden. 

• Günter Lammering und Arno Lemberg wer-
den Vereinsmeister 2012. Auf den Plätzen 
folgen Friedhelm Lohmann/Hein Heils sowie 
Clemens Garwels/Ernst-Dieter Oehler

• Am 1. Mai 2012 veranstalten die Boule-  
und die Rennradabteilung den bislang letz-
ten Familientag des TuS, an dem noch einmal 
ca. 150 Vereinsmitglieder teilnehmen. Damit 
endet eine fast 40Jährige Tradition, die mit 
Fußwanderungen begann und in den letzten 
Jahren mit Radtouren und anschließendem 
geselligem Treiben am Romberg ihrem end-
gültigen Ende zusteuerte.  Es findet sich nach 
der Bouleabteilung und den Rennradfahrern 
keine Abteilung mehr, die die Organisation 
auf sich nehmen will.  Schade!

• Im Jahre 2012 gibt es den ersten und bis-
lang einzigen Wechsel in der Führung der 
Bouleabteilung. Nach Karl-August Kring, der 
auf eigenen Wunsch ausscheidet, übernimmt  
Ernst- Dieter Oehler die Leitung.

• Die Mannschaft des TuS Gildehaus belegt 

in der Abschlusstabelle der Kreisliga den 8. 
Platz.

• Erstmals schickt die Bouleabteilung eine 
2. Mannschaft ins Rennen, Diese belegt am 
Ende den 11. Platz in der 2. Kreisklasse.

• Günter Lammering und Uwe 
Oppolony gewinnen das Gäs-
teturnier am 10. August 2013 

• Bernd Weßling, Gisela Lehmann 
und Herbert Ramaker krönen sich 
als „Glühweinkönige“
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Corona bestimmt weiterhin Boulegeschehen 
Nach wie vor drückt Corona dem Boulege-
schehen in der Grafschaft und damit auch in 
Gildehaus seinen Stempel auf. 
Kreisweite Wettbewerbe waren im letzten 
Sommer und Herbst weitgehend eingestellt 
und auch die Planungen für die kommende 
Sommersaison 2022 stehen auf wackligen 
Füßen. 

Nur wenn das Coronageschehen es zulässt, 
wird man wieder in den Normalmodus schal-
ten können. Wird  es so kommen, ist die 
Gildehauser Bouleabteilung mit drei Mann-
schaften dabei. 

Je eine Mannschaft für die Kreisliga und 1. 
Kreisklasse sowie eine Ü-70-Mannschaft wer-
den die Gildehauser Farben vertreten. 

Bis dahin jedoch liegt noch eine Zeit  intensi-
ven Trainings vor den Aktiven. Fast jeder dürf-
te in den großen „Coronapausen“ der letzten 
Zeit ein wenig aus dem Tritt geraten sein. Das 
muss korrigiert werden.
Derzeit läuft noch das vereinsinterne Lang-
zeitturnier für Doppel- mannschaften. Krank-

heitsbedingt konnte es noch nicht zuende ge-
führt werden. Es hat aber schon jetzt seinen  
Zweck erfüllt und ein wenig Abwechslung 
und Spannung in den Boulealltag gebracht. 

Ein Blick auf die bisherigen Spiele zeigt  Spiel-
ergebnisse, die das gesamte Spektrum der 
Möglichkeiten abbilden. 

Hohe Niederlagen wechseln sich ab mit sehr 
hohen Siegen, was ein Indiz dafür zu sein 
scheint, dass sowohl die Tagesform als auch 
die Platzbeschaffenheit eine wichtige Rolle 
spielen. Unter dem Strich lässt sich feststel-
len, dass das Leistungsniveau aller Aktiven 
sehr dicht beieinander liegt. Jede Paarung ist, 
wenn die Bedingungen günstig sind, zu einem 
Sieg gegen jeden Gegner fähig. 

Es wird interessant sein zu sehen, wer am 
Ende vorne liegt und wer auf den Plätzen 
folgt. 

Die Bouleabteilung wünscht 
allen Vereinsmitgliedern, 

Freunden und Gönnern 
der Bouleabteilung ein 

frohes Osterfest und einen 
coronafreien Sommer 2022 !
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Schlackeplatz wird künftig fehlen

Unsere Trainingszeiten

Zahlen an  Fußballern 
bessere Spiel- und Trai-
n ingsmögl ichkeiten 
bieten soll. 

Der  Boulekreisverband wird andere Möglich-
keiten finden für seine Meisterschaften und 
die Bouleabteilung sich im normalen Meis-
terschaftsbetrieb beschränken müssen auf 
die auch nicht geringe Anzahl von elf vorhan-
denen Spielfeldern. 

Großveranstaltungen wie in der Vergangen-
heit kann es so  in Gildehaus nicht mehr ge-
ben. 

„Wat dem enen sin Uhl, is dem annern sin 
Nachtigall“, sagt der Volksmund. Die Gilde-
hauser Bouler werden den Wahrheitsgehalt 
dieses Sprichwortes in seiner ganzen Trag-
weite zu spüren bekommen, wenn dem-
nächst der Schlackeplatz am Romberg in ei-
nen Rasenplatz umgebaut wird. 

Kein anderer bouletreibender Verein ver-
fügte in den vergangenen Jahren noch über 
einen Schlackeplatz, der sich schnell und 
mühelos, wenn gewünscht, in 50 Boulefel-
der oder mehr verwandeln ließ. Daher trat 
der Boule-Kreisverband immer  wieder mal 
mit der Bitte an die Gildehauser heran, Kreis-
meisterschaften auszurichten, für die beson-
ders viele Plätze benötigt wurden. Dem kam 
man nicht zuletzt auch deshalb gerne nach, 
weil sich damit auch  die Abteilungskasse ein 
bisschen auffüllen ließ. 

Nun wird diese Möglichkeit entfallen. So 
traurig das auch sein mag, muss man doch 
vollles Verständnis für die Umbaumaßnah-
me aufbringen, die den erheblich größeren 

dienstags:  17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

donnerstags:  17:30 Uhr bis 19: 30 Uhr

sonntags:  10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den Außenplätzen am Vereinsheim (Romberg), im Winter 
in der dortigen „Boulescheune“ statt.
Informationen über den Boulesport im Allgemeinen sowie über weitere Aktivitäten der Gilde-
hauser Bouleabteilung finden Sie im Internet unter www.tusgildehaus.de Breitensport-Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung unter der Telefonnummer 05924/1257 oder per E-Mail unter  
Edoehler@gmx.de oder boule@tusgildehaus.de



90

Außenlicht soll verbessert werden

Boulescheune bekommt neues Dach

Insbesondere im Frühjahr oder Herbst, wenn 
in den Abendstunden Dunkelheit vorherrscht, 
besteht häufig der Wunsch nach Spielen im 
Freien. Das ist mit der bestehenden Beleuch-
tungsanlage auf den Außenplätzen auch jetzt 
schon durchaus möglich,aber Gutes kann im-
mer noch eine Verbesserung vertragen. 
So ist geplant, im Laufe des Frühjahrs die 
Außenanlage mit mindestens zwei weiteren 

Erfreut wurde die Mitteilung aufgenommen, 
dass im Zuge der geplanten Baumaßnahmen 
am Romberg auch die Boulescheune ein neu-
es Dach bekommen soll. 

Abgesehen davon, dass das derzeitige Dach 
sehr häufig tropft, auch sonst sehr reparatur-
anfällig ist und damit immer wieder Kosten 

bOUlE

Leuchtkörpern auszustatten. Davon sollen 
vor allem die westlichen, zum Fußballplatz  
hin gelegenen Felder profitieren. 

Die Installation der Lampen wird in Eigenar-
beit erfolgen. Die erforderlichen Masten wur-
den von der Stadt Bad Bentheim zur Verfü-
gung gestellt. 

verursacht, stellen die asbesthaltigen Eternit-
platten eine gesundheitliche Gefährdung dar 
und entsprechen nicht mehr den heutigen 
Standards. 

Natürlich wird das neue Dach so isoliert sein, 
dass der Spielbetrieb  künftig ungestört von 
störenden Wettereinflüssen ablaufen kann.
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Heinz Böttick 05922 6703  
Helmut Heils 05924 232
günter limbeck 05924 1955 
lambert Poolmann 05922 4127

Wir starten wieder!! 
Trotz (leider) hoher Coronazahlen haben wir 
uns vom Orga-Team dazu entschlossen, in 
dieser Fahrradsaison unsere „Fietsentour für 
jedermann“ durchzuführen.

Allerdings werden wir die Entwicklung genau 
beobachten und wir behalten uns vor, dann 
auch mal eine Tour kurzfristig abzusagen.
Ob wir unterwegs einkehren oder auf Eigen-
verpflegung setzen, werden wir jedesmal 
kurzfristig entscheiden bzw. mitteilen.
Leider hat sich unser Orga-Team gegenüber 
2020 „halbiert“; aus gesundheit- und persön-
lichen Gründen mussten sie ihre Mitwirkung 
an den Touren absagen.

Wie in den vergangenen Jahren werden wir 
unsere Touren an jedem dritten Sonntag in 
den Monaten April bis September durchfüh-
ren.

RADSPORT

„Fietsentouren für jedermann”
Treffpunkt zu unseren „Fietsentouren für 
jedermann“  ist immer die gaststätte Hes-
selink oder der Startpunkt unserer jewei-
ligen Tour, den wir jeweils rechtzeitig be-
kannt geben.

RADSPORT
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Wir beginnen im April 22 nicht an dem dritten 
Sonntag, da dieser Tag Ostersonntag ist; eine 
Woche später, am 24. April 2022 , starten wir 
mit einer Tour nach Rheine und treffen uns 
um  09.00 Uhr  bei der Gaststätte Hesselink; 
allerdings haben wir zwei weitere „Startpunk-
te“, wo die Teilnehmer bei dieser Tour mit 
einsteigen können; a) der Parkplatz am Fried-
hof in Bad Bentheim, Suddendorfer Straße 
und b) der P-platz am Sportplatz in Samern, 
Ohner Straße; weiter führt uns die Tour über 
Steide, entlang  am ehemaligen Flugplatz in 
Bentlage nach Rheine; hier ist eine längere 
Pause geplant; nach der ausgiebigen Pause 
radeln wir hoffentlich gestärkt am Naturzoo 
in Rheine vorbei in Rtg. Hummeldorf; danach 
geht es zurück über Samern und Bentheim 
nach Gildehaus.

Am Maiwochende bieten wir zwei Touren 
an; am Samstag, 14. Mai 2022, begleiten wir 
vom Orga-Team eine Radtour, die in Bad Ben-
theim um 10.30 Uhr (P-Platz im Schlosspark) 
beginnt, zum kloster frenswegen; unsere 
Route führt uns zum bahnhof in gildehaus, 
wo wir die Gildehauser Teilnehmer aufneh-
men und gemeinsam radeln wir dann zum 
kloster frenswegen in Nordhorn; hier findet 
an diesem Tag das „fest der kulturen“ statt. 
Am Spätnachmittag geht es dann zurück nach 
Bad Bentheim und Gildehaus. 

Am Sonntag, 15. Mai 2022, starten wir dann 
unsere nächste „Fietsentour für jedermann“; 
wir treffen uns am Sonntagmorgen um 09.00 
Uhr bei der Gaststätte Hesselink , fahren mit 
eigenen Fahrzeugen nach Wietmarschen-
Lohne zum Freizeitsee; hier treffen wir dann 
die Mitfahrer, die direkt zum Startpunkt un-
serer „Fietsentour für jedermann“ gefahren 
sind. Über Wietmarschen und durch das 
Wietmarscher- und Dalumer Moor geht es 
nach Geeste zum dortigen Speichersee; über 
Biene-Holthausen radeln wir entlang der Ems 
nach Lingen; danach geht es nach Lohne zum 
Freizeitsee zurück.

Im Juni treffen wir uns am Sonntag, 
19.06.2022  um 09.00 Uhr bei der Gaststät-

te Hesselink; unsere „Fietsentour für jeder-
mann“ führt uns nach Schermbeck, wo wir 
am Rathaus unsere Radtour beginnen; ra-
deln dann durch das NSG Dämmerwald nach 
Wesel; für die Rücktour unterqueren wir die 
neue Rheinbrücke in Wesel und radeln durch 
das NSG Lippeauen zum Wesel-Datteln-Kanal; 
später geht es auf der ehemaligen Bahntras-
se „Wesel-Schermbeck-Haltern“ zurück nach 
Schermbeck.

Unsere nächste „Fietsentour für jedermann“ 
am 17. Juli 2022  beginnen wir in billerbeck 
„An der kolvenburg“; wir treffen uns an die-
sem Sonntag und 09.00 Uhr bei der Gaststät-
te Hesselink und fahren mit eigenen Fahrzeu-
gen nach Billerbeck. Von Billerbeck aus radeln 
wir auf herrlichen Radwegen und einer ab-
wechslungsreichen Natur nach Coesfeld; hier 
oder in der Klostergaststätte Gerleve ist dann 
eine Pause vorgesehen; nach Coesfeld wird 
die Radtour anspruchsvoll, denn sie führt uns 
durch das Örtchen Nutteln, das am Südwest-
rand der Baumberge liegt. Wir durchqueren 
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den gemütlichen Ortskern und steuern dann 
die Baumberge an; hier wird es anspruchs-
voll, allerdings entschädigt auch der Ausblick 
über das Münsterland 
die abgefahrenen Höhenmeter. Danach sind 
es nur noch wenige km bis zum Ausgangs-
punkt unserer heutigen Tour.

Im August geht es am Sonntag, 21. August 
2022, „entlang des Teuteburger Waldes“. 
Treffpunkt ist 09.00 Uhr bei der Gastsätte 
Hesselink; die „Fietsentour für jedermann“ 
beginnt in Rheine. Wir radeln dann ins be-
nachbarte Münsterland und erreichen bald 
das Reit- und Turniergelände Surenburg mit 
dem Parkhotel Surenburg. Danach geht es 
am Teuteburger Wald entlang nach Brochter-
beck; hier ist eine Pause vorgesehen. Nach 
der Pause geht es am Dortmund-Ems-Kanal 
entlang bis zum „Nasses Dreieck“; hier mün-
det der Mittellandkanal in den D.-E.-Kanal; 
über Bevergern und Rodde geht es zurück 
nach Rheine.

Die diesjährige Abschlusstour führt uns ins 
Emsland; wir radeln im „südlichen Emsland“, 
starten in Messingen und radeln in Rtg. Fre-
ren; weiter geht es danach nach Fürstenau, 

wo wir beim „Schloss fürstenau“ eine län-
gere Pause vorgesehen haben; ausgeruht 
setzen wir dann die „Fietsentour für jeder-
mann“ in Rtg. Lengerich fort; nach einem 
Halt bei der „Ramings-Mühle“ geht es am 
„Sallersee“ entlang nach Baccum und zurück 
nach Messingen. Die diesjährige „Abschluss-
tour“ starten wir am Sonntag, 18. Septem-
ber 2022 , um 09.00 Uhr von der Gaststätte 
Hesselink aus; wenn die Coronabedingungen 
es erlauben, sind alle Mitfahrer nach der Rad-
tour zu einem „Kaltgetränk“ willkommen, um 
die diesjährige Radsaison abzuschließen.

Zeitlich geplant ist sie nicht, allerdings könnte 
es sein, dass wir im Verlaufe der „Radsaison“ 
noch eine Wochentagstour durchführen; hier 
werden wir Ziel und Zeitpunkt rechtzeitig be-
kannt geben.

Wir hoffen mit unseren Tourenvorschlägen 
euer Interesse geweckt zu haben und freu-
en uns auf rege Teilnahme und pannenfreie 
„Fietsentour für jedermann“.

Euer Orga-Team

RADSPORT
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TISCHTEnnIS

Zum 01.03. gab es auch für die Tischtennis-
Abteilung die Freigabe, wieder mit Punkt-
spielen und Turnieren starten zu dürfen. An-
gesichts der knappen Zeit bis zum nahenden 
Saisonende wurde vom Tischtennis-Verband 
entschieden, nur die im letzten Jahr begon-
nene Halbserie zu Ende zu spielen und diese 
Ergebnisse dann final zu werten. 

Die meisten Mannschaften haben nur noch 
eine überschaubare Anzahl von 1-4 Spielen 
vor sich und es gilt nun für einige Mann-
schaftsspieler erstmal darum, die coronapau-
semüden Knochen erstmal wieder in Bewe-
gung zu bringen :-)

Die auch in der Punktspielpause fleißige Ju-
gend konnte sich Anfang März zusätzlich zum 
Saisonneustart über eine tolle Überraschung 
freuen: Christian Vogelsberg, Geschäftsfüh-
rer der Allflex Group Germany GmbH, über-
gab beim internen Vorbereitungsturnier der 
Tischtennis-Jugendabteilung am Samstag den 
05.03.22 nagelneue Trikots.

„Ich bin mit meiner Familie vor 2 Jahren nach 
Gildehaus gezogen. Mitten in der COVID-Zeit 
mit zwei Teenagern das Lebensumfeld zu 

wechseln, war sehr herausfordernd. Wir wur-
den jedoch vom ersten Tag an sehr offen von 
der Tischtennisabteilung aufgenommen und 
unsere Kinder konnten sich schnell und un-
problematisch integrieren und Freunde fin-
den. Durch das Sponsoring möchte ich dem 
Verein gerne etwas zurückgeben.“

Die Allflex Group Germany GmbH wurde 
2017 in Gildehaus gegründet und beschäftigt 
ca. 40 Mitarbeiter, die zu einem Großteil aus 
der Grafschaft kommen. Allflex ist eine Marke 
von MSD Tiergesundheit und ist der weltweit 
führende Hersteller von Tieridentifizierung 
und Tierüberwachungssystemen. Die Produk-
te und digitalen Anwendungen werden von 
Landwirten, Unternehmen und öffentlichen 
Behörden weltweit verwendet, um Hunderte 
Millionen von Tieren zu kennzeichnen oder 
in Echtzeit nachzuverfolgen. Sie helfen den 
Landwirten, frühzeitig reagieren zu können, 
um das Wohl und die Gesundheit ihrer Tiere 
zu sichern und gleichzeitig optimale Produk-
tionsergebnisse für eine gesunde Nahrungs-
mittelversorgung zu erzielen.

Die Jugendlichen haben sich sehr gefreut und 
die Tischtennisabteilung bedankt sich bei 

Tischtennisabteilung startet zum Saisonendspurt



95TIScHTENNIS 

Christian Vogelsberg und der Allflex Group 
für die Unterstützung!
In diesem Zusammenhang möchten wir noch 
einmal Werbung für unser Nachwuchstrai-
ning machen. Schaut gerne mal zu folgenden 
Zeiten bei uns vorbei: 

Dienstag 18:00 Uhr-19:30 Uhr in der alten 
Gymnasiumhalle in Bad Bentheim, Donners-
tag 18:00 Uhr-19:00 Uhr in der alten Turnhal-
le in der Schulstraße in Gildehaus.
Tischtennisschläger sind zum Ausleihen 
selbstverständlich vorhanden.
 
Wir freuen uns auf euch! 

Hinten v.l. Jannik Heußner, David Vogelsberg, Luka Schütmann, Arda Önal 
Vorne v.l. Luca Puppe, Alex Piepmeyer und Christian Vogelsberg
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Start in Kürze

fUNkTIONSgyMNASTIk

Hauptpunkt dieses Funktionsgymnastik-Kur-
ses soll Entspannung und Meditation sein. 
Speziell sollen Körper, Geist und Seele ange-
sprochen werden.

Das Angebot umfasst Methoden aus den 
Bereichen der bewussten Körperwahrneh-
mung/Bewegung sowie des Achtsamkeits-
trainings, in Verbindung mit Elementen der 
Entspannungstherapie.
 
In unserer Gesellschaft leiden immer mehr 
Menschen an den Folgen von Stress. Eine 
zunehmende Stressbelastung kann Auslö-
ser für viele körperliche Krankheiten sein 
und psychisch bis zum Burnout führen. 
Leben ist ein Wechsel aus Anspannung 
und Entspannung. Kommen wir aus dem 
Gleichgewicht erleben wir Stress als große 
negative Belastung für Körper und Geist. 
Psychosomatische Beschwerden können die 
Folge sein.
 
Die Teilnehmer- und Teilnehmerinnen sollen 
erlernen zur Ruhe zu kommen und Stres-
soren abzubauen. Verspannte Muskulatur 

Neues Angebot mit Jasmin Münstermann

FUnKTIOnSGyMnASTIK

zu lösen, um den Bewegungsapparat zu 
relaxen. Den eigenen Körper mit Wohlwol-
len wahrnehmen und spüren. Das vege-
tative Nervensystem kann sich beruhigen, 
um Herz und Atmung zu harmonisieren. 
Ziel ist es innere Ruhe zu erlangen, um aus inne-
rer Gelassenheit Kraft und Energie zu schöpfen. 
 
Kernpunkt dieses Kurses ist Entspannung und 
Meditation. Einfache Techniken der achtsa-
men Körperwahrnehmung und Bewegung 
können helfen, sich der inneren Anspannung 
bewusst zu werden, um sie gezielt zu lösen.  
Techniken aus dem autogenen Training 
und der progressiven Muskelrelaxation 
helfen Körper und Geist zu entspannen. 
 
Dieses neue Angebot wird geleitet von Jasmin 
Münstermann Physiotherapeutin und Trai-
nerin für: Autogenes Training - Progressive 
Muskelrelaxation und Achtsamkeitstrainerin 
 
Einzelheiten zu unserem neuen Angebot sind 
noch in Planung, Interessierte dürfen sich 
aber schon gerne in der Geschäftsstelle bei 
Karina melden.
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ZUM SCHLUSS ...

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern des TuS Gildehaus ein 

frohes Osterfest und hoffen auf viele bunte 
sportliche Begegnungen in diesem Jahr!

HOPP TUS!

Und dann gab es da kurz vor Redaktionsschluss noch die Mitteilung der Stadt in der 
öffentlichen Sportausschusssitzung am 23. März 2022:

Die Fördermittel aus dem Dorferneuerungsfonds für den Ersatzbau der Armin-Franzke-Halle 
mit Schießstand und Dorfgemeinschaftsraum und zusätzlich die Mittel für den geplanten 
Um- und Erweiterungsbau an der Sportanlage am Romberg sind in voller Höhe bewilligt! 

Weitere Zuschussanträge bei anderen Geldgebern laufen noch.
Die Verwaltung (das Bauamt) hat außerdem den Auftrag aus dem Verwaltungsausschuss 

bekommen, die Planungen jetzt intensiv voranzutreiben, um bei Zusage der anderen Mittel 
dann direkt mit den Bauten beginnen zu können.

Das sind positive Entwicklungen!!! Es geht voran und wird Realität! 
Wir halten Euch auf dem Laufenden!
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07.06.2022

Die nächste Ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
Juli 2022. 
Berichte und Bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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Ihr Leben verdient
individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren
Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren
persönlichen Service können Sie sich in jedem
Fall verlassen.

KARKOSSA OHG

Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60
48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
Fax 0 59 22.90 25 25




